
Doppeltes Pech für 
Lokalmatador Björn Urbach
Vierter und fünfter Lauf zur Deutschen Rallycross Meisterschaft in Schlüchtern

Hohenzell (cs). Rallycross 
vom Feinsten erlebten rund 500 
Motorsport-Freunde bei einer 
Doppelveranstaltung am ver-
gangenen Wochenende auf 
dem Ewald-Pauli-Ring in Ho-
henzell.

Beim vierten Lauf zur Deutschen 
Rallycross Meisterschaft, der am 
Samstag ausgetragen wurde, ha-
ben die heimischen Piloten die 
hohen Erwartungen nicht erfüllt. 
In der Klasse SuperNational (über 
2000 ccm) musste sich Björn Ur-
bach mit seinem Golf GTI einer 
BMW-Armada geschlagen geben 
und wurde Fünfter vor seinem 
Vereinskollegen Dietmar Brand. 
Der Bruchköbeler Andreas Wend-
ling, der ebenfalls für den MSC 
Schlüchtern fuhr, belegte einen 
guten dritten Platz.

Urbach, der die ersten drei Ren-
nen der Saison souverän gewann, 
kam an den BMWs einfach nicht 
vorbei und hatte mit technischen 
Problemen zu kämpfen. Dabei sah 
es in den Qualifikationsrennen für 
den Sportleiter des MSC Schlüch-

tern noch gut aus, in denen er fast 
eine Sekunde schneller auf der 
920 Meter langen Strecke unter-
wegs war als im Finale. Sofort 
nach dem Rennen suchten die 
Mechaniker nach den fehlenden 
Pferdestärken und wurden offen-
sichtlich fündig

Bei den SuperNational bis 2000 
ccm fiel Sven Zimmer, der eben-
falls für den MSC startete, im End-
lauf nach einem Unfall in Run-

de zwei vorzeitig aus. „Ich hatte 
nach der guten Quali gehofft, wie 
in Hamburg auf dem Treppchen 
zu landen“, berichtete der Corsa-
Pilot aus Großenlüder. Der Stein-
auer Andreas Teske beendete das 
Rennen auf Rang fünf. Der Herol-
zer Patrick Siebert verpasste den 
Endlauf. „Meinem Honda Civic 
hat es einfach an Leistung gefehlt. 
Aber bei einem Heimrennen ist es 
selbstverständlich, an den Start zu 

gehen“, sagte Siebert.
Bei den SuperCars belegte Brand 

mit seinem VW Golf R20 RX einen 
hervorragenden zweiten Platz.

Einige Fahrer aus dem benach-
barten Ausland mischten gut mit. 
Vor allem die Belgierin Ariane 
Vanlommel in der Klasse Super-
National über 2000ccm zeigte in 
den Qualifikationsrennen ihre 
ganze Klasse. Im Finale musste 
die Amazone aber mit dem sieb-
ten Platz vorliebnehmen.

Dass die Ausschreibung der 
Doppelveranstaltung gemäß des 
Erlasses der Landesregierung 
zunächst vorsah, dass nur Ge-
impften und Genesenen Zutritt 
gewährt würde, hatte für gro-
ße Aufregung gesorgt. „Erst am 
Dienstag wurde die 2G-Regelung 
umgeworfen, da waren die Vor-
berichte schon draußen. Ich habe 
einige bitterböse Mails deshalb 
erhalten“, teilte MSC-Vorsitzen-
der Harald Köpf mit. Mit jeweils 
40 Starter beim vierten und fünf-
ten DM-Lauf war der Vorsitzen-
de mehr als zufrieden. „Dass ist 
das Maximum, was im Moment 
im Rallycross möglich ist. Bei den 
ersten drei Läufen waren es deut-
lich weniger Fahrer.“

Beim fünften Lauf am vergange-
nen Sonntag ging Urbach neben 
dem überlegenen Bastian Sichel-
schmidt (ADAC Team Weser-
Ems), der den vierten Lauf für 
sich entschieden hatte, in der ers-
ten Startreihe in das Finale der Su-
perNational.

Mit einem technischen Defekt 
schied er aber vorzeitig aus. Die 
Bruchköbeler Vereinskollegen To-
bias Weigel und Andreas Wend-
ling freuten sich über Rang zwei 
und drei. Bei den Produkionswa-
gen minus dominierte der Kirch-
hainer Tim Kulikowski, ein wei-
terer MSC-Pilot.

Erwartungen erfüllt: Bei den Su-
perNational bis 2000 ccm schaff-
te Sven Zimmer als Dritter den 
Sprung aufs Podium.

Pechvogel Björn Urbach.                                             Fotos: Dietmar Kelkel

Spannende Positionskämpfe bei den SuperNational Plus.

Sven Zimmer war im fünften Lauf erfolgreich.

Blühende Vielfalt im 
Main-Kinzig-Kreis
Zweiter Podcast aus dem Landratsamt

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Vor rund vier Jahren wurde 
das Projekt „Main-Kinzig 
blüht“ gestartet. Die erfolg-
reiche Kampagne hat inzwi-
schen mehrere Ableger ge-
funden und „der öffentlich 
geförderten Wildwuchs“ fin-
det immer mehr Zustimmung.

Moderator Tim Lauth unter-
hält sich in der zweiten Folge 
des MKK-Podcast mit Umwelt-
dezernentin Susanne Simmler 
über Motivation, Entwicklung 
und Perspektiven rund um diese 
ökologische Aufwertung großer 
und kleiner Flächen. Mit „Unter-
nehmen blühen auf“, Main.
Kinzig.Blüht.Netz und dem 
kürzlich gestarteten Wildbie-
nen-Netzwerk-Agrarlandschaft 
sind inzwischen drei weitere 
Konzepte erfolgreich auf den 
Weg gebracht worden.

„Im Mittelpunkt steht dabei je-

weils unsere beliebte Honigbie-
ne und ihre wilden Verwandten, 
doch quasi nebenbei profitie-
ren viele weitere Tierarten von 
der ökologischen Aufwertung 
der Landschaft“, erläutert die 
Umweltdezernentin in dem Ge-
spräch. Es sei ihre Überzeugung, 
dass wir in unserem Verantwor-
tungsbereich handeln müssen 
und nicht auf andere warten 
sollten.

„Im Gegenteil, wir können 
Freunde, Familie und Nach-
barn begeistern, es ebenso zu 
machen. Es geht darum, ein Be-
wusstsein für die eigenen Ent-
scheidungen zu schaffen.“

Dieser zweite Teil  von „MKK 
ganz nah – Politik und Verwal-
tung“ ist in der Hörfassung ab 
sofort bei Spotify, Deezer, Goog-
le Podcasts und Amazon/Audi-
ble zu finden. Die Videos lau-
fen über den YouTube-Kanal 
des Main-Kinzig-Kreises.
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Wir freuen uns auf Sie!

„Das Ziel ist voll und ganz erreicht worden“
Landrat Thorsten Stolz zieht positive Bilanz des Mein-Kinzig-Sommers / Radtouren, Waldexkursionen und Abenteuergolfen

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Sechs Wochen Sommerferien 
plus 43 tolle Attraktionen plus 
28 exklusive Gewinnspiele er-
geben den rundum erfolgrei-
chen Mein-Kinzig-Sommer 
2021, der mit Beginn des neu-
en Schuljahrs zu Ende ging. 

„Ich freue mich außerordent-
lich darüber, dass der diesjährige 
Mein-Kinzig-Sommer so gut ange-
kommen ist und unsere Freizeit-
spaßangebote so gut angenom-
men worden sind. Das Ziel ist voll 
und ganz erreicht worden, Fami-
lien mit Kindern Ideen für Akti-
vitäten in den Sommerferien an 
die Hand zu geben und sie zu ge-
meinsamen Ausflügen in der Fe-
rienzeit zu ermuntern“, bilanzier-
te Landrat Thorsten Stolz.

Insgesamt 3 079 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer haben sich 
an den Gewinnspielen der Som-
merferien-Aktion beteiligt, die 
vom Amt für Kultur, Sport, Eh-
renamt und Regionalgeschichte 
gemeinsam mit der Spessart Tou-
rismus und Marketing GmbH ins 
Leben gerufen wurde uns einst 
von Landrat Thorsten Stolz an-
gestoßen worden ist. Besonders 
gut sei die Sonderaktion im Er-
lebnispark Steinau angekommen, 
bei der 1 000 Freikarten für Kin-
der bis zum Alter von zwölf Jah-
ren verlost worden seien.

„Wir konnten mit der diesjäh-
rigen Sommerferienaktion mehr 
als doppelt so viele Menschen 
zum Mitmachen motivieren als 
vor einem Jahr. Auch das ist ein 
großer Erfolg“, so Thorsten Stolz. 

„Mehr als 8 600 Mal ist auf die Sei-
te des Mein-Kinzig-Sommers bei 
Spessart Tourismus und Marke-
ting zugegriffen worden“, berich-
tete denn auch Geschäftsführer 
Bernhard Mosbacher. Hinter prak-
tisch jedem Zugriff stecke eine Fa-
milie mit Kindern, die die Ideen 
und Vorschläge nutzen wollte und 
es im Idealfall auch getan habe. 
Das mache deutlich, wie richtig 
das Konzept sei.

Landrat Thorsten Stolz ergänz-
te: „Bei weitem nicht alle Eltern 
können es sich leisten, mit ihren 
Kindern in den Sommerferien eine 
Urlaubsreise zu unternehmen. 
Es war uns wichtig aufzuzeigen, 
dass es gar nicht notwendig ist, in 
die Ferne zu reisen, weil die Re-
gion Spannendes, ja selbst Unbe-
kanntes zu bieten hat.“ Das Spek-

trum der täglichen Tipps reichte 
vom Erkunden der Teufelshöh-
le in Steinau über eine Dampf-
bahnfahrt mit der Emma in Bad 
Orb bis hin zu Radtouren, Wald- 
und Wasserexpeditionen, Aben-
teuergolfen sowie Stand-up-Pad-
deln. Neben weithin bekannten 
touristischen Highlights wie die 
Ronneburg oder die Stauferburg 
in Gelnhausen standen Wasser-
büffel in Erlensee, Ponys in Bir-
stein-Mauswinkel und Kälbchen 
in Wächtersbach auf dem viel-
seitigen Ferienprogramm. „Viele 
der Tipps und Attraktionen stehen 
den Familien auch weiterhin of-
fen – etwa im Rahmen eines ge-
meinsamen Wochenendausflugs. 
Es wäre schön, wenn die Aktion 
auf diese Weise nachhaltig Wir-
kung entfaltet“, so der Landrat.

Der Startschuss für den Mein-Kinzig-Sommer fiel seinerzeit im Erlebnispark 
Steinau: (von rechts) Amtsleiter Matthias Schmitt, Tourismusgeschäftsfüh-
rer Bernhard Mosbacher, Landrat Thorsten Stolz und der Betreiber des 
Erlebnisparks Steinau, Theo M. Zwermann.   Archivfoto: Kreispressestelle



Kreissparkasse Schlüchtern 
heißt Nachwuchs willkommen
Auszubildende und Praktikant bauen am Unternehmenserfolg mit

Schlüchtern (BWB). Zwei 
Auszubildende und ein Prakti-
kant sind am 1. September bei 
der Kreissparkasse Schlüch-
tern ins Berufsleben gestartet. 
Begrüßt wurden die neuen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
von dem Vorstandsmitglied 
René Daniel, der Personalche-
fin Dörte-Christin Lange, der 
Ausbildungsbetreuerin Alexan-
dra Scholz und der Personal-
ratsvorsitzenden Silke Kempel

„Von nun an sind Sie Teil unse-
rer Sparkassen-Familie und bau-
en am Unternehmenserfolg mit. 
Auch wenn die Zeiten mit Blick 
auf die Corona-Pandemie heraus-

fordernd bleiben: Gemäß unse-
rem Motto ‚Gemeinsam allem 
gewachsen‘ freuen wir uns, die 
Dinge zusammen mit Ihnen an-
zupacken und für unsere Kun-
dinnen und Kunden da zu sein“, 
so die Botschaft von René Da-
niel an die Auszubildenden und 
den Praktikanten. „Gut ausgebil-
dete Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind auch in Zeiten fort-
schreitender Digitalisierung des 
Bankgeschäfts unverändert unser 
wichtigstes Kapital. Sie sind das 
Gesicht der Sparkasse – unabhän-
gig davon, ob die Kundinnen und 
Kunden unsere Finanzdienstleis-
tungen analog oder digital nut-
zen.“ Fachliche und persönliche 

Kompetenz sei die Basis für das 
Vertrauen, das die Sparkasse ge-
nießt, und gebe dem eher sachli-
chen Bankgeschäft eine persön-
liche Note. 

Mimoza Haliti und Jannik Zieg-
ler werden zu Bankkaufleuten 
ausgebildet. Niklas Röll ist Jah-
respraktikant der Fachoberschule 
Wirtschaft und Verwaltung.

Für das Ausbildungsjahr 2022 
sucht die Kreissparkasse Schlüch-
tern bereits jetzt engagierte Nach-
wuchskräfte. Am 24. September 
findet von 17 bis 21 Uhr die Nacht 
der Ausbildung statt. Interessierte 
Bewerber erhalten hier Antwor-
ten auf alle Fragen zur Ausbildung 
bei der Sparkasse. 

Team Sparkasse erhält Verstärkung: René Daniel (rechts), Alexandra Scholz (links), Dörte-Christin Lange (Zweite 
von links) und Silke Kempel (Mitte) begrüßten Jannik Zieger (Dritter von links), Niklas Röll (Fünfter von links) und 
Mimoza Haliti                                                                                                         Foto: Kreissparkasse Schlüchtern

Wiederaufnahme der Indoor-Gymnastik
Verein für Sport und Gesundheit / Für Teilnahme gilt „2G-Regel“

Schlüchtern (BWB). Der 
Verein für Sport und Gesund-
heit Schüchtern bietet ab Okto-
ber für Mitglieder und Teilneh-
mer mit Rehasport-Verordnung 
wieder Gymnastik in den Räu-
men an. Das Angebot umfasst 
Koronar- und Lungensport, 
Wirbelsäulengymnastik sowie 
eine Bosselgruppe.

Die Gruppen werden so weiter-
machen, wie die Einteilung im 
Oktober 2020 vorgesehen war. 
Die Zeiten und Orte sind teilwei-
se etwas geändert. Wer während 
des Sommers an der Outdoorgym-
nastik teilgenommen hat oder in 
den WhatsApp-Gruppen ist, wird 
durch die Übungsleiter informiert.

Nur wer noch nicht Bescheid 
weiß oder neu mitmachen möch-
te, meldet sich bei Familie Jung 
unter (0 66 64) 61 90 oder bei Fami-
lie Rasch unter (0 66 61) 9 19 29 30 
an. Eine telefonische Anmeldung 
dort oder bei den Übungsleitern 
ist unbedingt erforderlich, da die 

Gruppengrößen aufgrund der Hy-
gieneverordnung je nach Raum 
kleiner gehalten werden müssen.

Eine Teilnahme ist nach der 
„2G-Regel“ nur für Geimpfte und 
Genesene möglich. Es wird ge-

beten, einen Impfnachweis und 
einen Kugelschreiber mitbringen.

Folgende Gruppen sind geplant:
Montag: VR Krämerstraße, 

15.30 Uhr, 16.45 Uhr
DGH Elm, 18 Uhr
Großsporthalle, 20.15 Uhr: Herz-

sport und Bosseln
Dienstag: DGH Elm, 9 Uhr, ge-

gebenenfalls 10.15 Uhr: Lungen-

sport
VR Krämerstraße, 14.30 Uhr, 

15.45 Uhr, 17 Uhr
Heinrich-Hehrmann-Schule, 

18.30 Uhr
Mehrzweckhalle Sterbfritz, 19 

Uhr, gegebenenfalls 20.15 Uhr
Mittwoch: VR Krämerstraße, 9 

Uhr, 10.15 Uhr, 16.30 Uhr
DGH Elm, 17.45 Uhr
Heinrich-Hehrmann-Schule, 

17.45 Uhr, 19 Uhr
Donnerstag: Mehrzweckhalle 

Sterbfritz, 9 Uhr, 10.15 Uhr
VR Krämerstraße,  16 Uhr, 17.15 

Uhr, 18.30 Uhr, 19.45 Uhr
Wallroth Gemeindehaus, 17.45 

Uhr, 19 Uhr
Bilzbergschule Ulmbach, 17 

Uhr, 18.15 Uhr
DGH Struth, 16.45 Uhr, 18 Uhr, 

19.15 Uhr
Freitag: DGH Elm, 9 Uhr, 10.15 

Uhr
Informationen unter www.ver-

ein-sport-gesundheit.de sowie im 
Schaukasten des Vereinsraumes 
in der Krämerstraße 26a.
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Haus der jungen Mode
In Schlüchtern

Ob Kleid, Weste oder Stiefelette
bei Rech kleiden wir i !ggerne ein!

Komm auch DU!

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Notar bietet Vorsorgetage an
Neuroth referiert zu Testament und Vorsorgevollmacht 

Steinau (ri). Rechtsanwalt 
und Notar Hans Konrad Neu-
roth, der in Schlüchtern wohnt 
und in Steinau eine Kanzlei be-
treibt, plant langsam seinen be-
ruflichen Rückzug.

Im kommenden Jahr will er sein 
Büro in jüngere Hände legen. 
Nach rund 40 Jahren als Anwalt 
und 35 Jahren als Notar. Doch 
für seinen Abgang hat er sich et-
was Besonderes überlegt: eine 
Art „Abschlusstournee“. Konkret 
plant er von Ende September bis 
Anfang November die Durchfüh-
rung der „Bergwinkel Vorsorge-
tage 2021“.

An neun Abenden will Neu-
roth an verschiedenen Orten in 
Schlüchtern, Steinau und Sinntal 
Vortragsabende veranstalten und 
über Themen wie Testament, Vor-
sorgevollmacht und Patientenver-

fügungen referieren. Dabei gilt: 
Alle Interessierten sind eingela-
den, egal ob sie im Vorfeld Man-
dant in seiner Kanzlei waren oder 
nicht. Der Zutritt erfolgt nach den 
aktuellen Corona-Regeln. Es wird 
kein Eintritt erhoben. Der Notar 

bittet jedoch um Spenden, die 
jeweils für lokale gemeinnützi-
ge Zwecke weitergegeben werden 
sollen. Der Vortrag erfolgt mithil-
fe einer Power-Point-Präsentation. 
Wer möchte, kann die Unterlagen 
auch in Papierform mit nach Hau-
se nehmen.

Hans Konrad Neuroth weiß aus 
seinem beruflichen Alltag, dass 
die Bürgerinnen und Bürger bei 
den Bereichen Erben und Ver-
erben sowie Vorsorgevollmacht 
viele Fragen haben. Weil es aber 
unangenehme Themen sind, wer-
den sie von vielen vor sich her-
geschoben. „Sich mit der eigenen 
Endlichkeit auseinanderzusetzen, 
bereitet den meisten Menschen 
Unbehagen“, weiß Neuroth. Da-
her trauten sich viele nur zöger-
lich an solche Themen heran.

Als Fachmann rät er jedoch 
dazu, sich frühzeitig dafür Zeit zu 

nehmen. Wenn ein Unfallgesche-
hen oder eine schwere Erkran-
kung dazwischenkommt, könne 
es plötzlich zu spät sein. Deswe-
gen sei es wichtig, sich frühzeitig 
mit dem Thema Vorsorge zu be-
schäftigen. Wenn nichts schrift-
lich im Vorfeld geregelt ist, kön-
ne der Einzelne möglicherweise 
durch einen vom Staat eingesetz-
ten Betreuer „gegängelt“ werden 
oder dauerhaft an lebenserhalte-
nen Geräten angeschlossen sein.

Der Rechtsanwalt und Notar 
sieht die Ausrichtung der Vor-
sorgetage als Dankeschön an die 
Menschen in der Region, die ihn 
über Jahrzehnte beruflich beglei-
tet haben.

Folgende Vortragsabende sind 
geplant. Beginn ist jeweils um 19 
Uhr: Donnerstag, 30. September, 
Dorfgemeinschaftshaus Weiperz; 
Dienstag, 5. Oktober, Dorfgemein-
schaftshaus Oberzell; Donnerstag, 
7. Oktober, Dorfgemeinschafts-
haus Gundhelm; Dienstag, 12. 
Oktober, Markthalle Steinau; 
Donnerstag, 14. Oktober, Land-
gasthof Charlott Marjoß; Dienstag, 
19. Oktober, Dorfgemeinschafts-
haus Hohenzell; Donnerstag, 21. 
Oktober, Gaststätte Saukoppstüb-
chen Elm und Donnerstag, 28. Ok-
tober, Gaststätte „Zur blauen Tau-
be“ Uerzell.

Die Abschlussveranstaltung ist 
dann am Dienstag, 2. November, 
im Stadthotel Schlüchtern. Die-
se beginnt allerdings schon um 
18.30 Uhr.

Informationen vorab gibt es 
unter Telefon (0 66 63) 60 71.

Hans Konrad Neuroth lädt zu einer 
Vortragsreihe. Foto: Ulrich Schwind

Angebote vom 23. – 25. September 2021
Hausmacher Schwartenmagen  ......................................................................................................................................1,09 C/100 g

Grober Fleischkäse, Aufschnitt  .....................................................................................................................................1,99 C/100 g

Rinderbierschinken  .............................................................................................................................................................. 1,39 C/100 g 

Kasseler Kamm  ....................................................................................................................................................................... 7,99 C/kg  
Schweineleber  ........................................................................................................................................................................  4,00 C/kg 

Rindergulasch  .......................................................................................................................................................................... 1,29 C/100 g 

 Unser Fleisch stammt aus eigener Schlachtung, das Rindfleisch liefert uns der Elmer Landwirt Hans Kress.
Solange der Vorrat reicht. Mittwochs Wellfleisch!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr – 18.00 Uhr | Sa. 6.30 Uhr – 13.00 Uhr

  Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel.  066 61 6 00 47 40

Mobil: 01 71 4 05 83 70

Wir suchen Verstärkung! Kollegen/Innen (m/w/d) für Produktion, Küche und Verkauf | Wir bilden auch aus!
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Wochengericht vom
27.September bis 3. Oktober 2021

SchäufelchenmitWirsinggemüse undKnödel 9,80 €
Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von 11.00 - 2.00Uhr

Telefon: 06661 /96630

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab
4.Oktober

Fischfilet
mit

Gemüse

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Mo. Putengeschnetzeltes „Hawaii“ in Curry-Sauce und Reis 7,95 €
Die. Rindfleisch mit Meerrettich-Sauce, Salzkartoffeln und

rote Beete 9,95 €
Mitt. Schnitzel „Wiener Art“ mit Speck-Zwiebelsauce, Pommes frites 8,50 €
Do. Hackbraten nach Hausfrauenart, mit Bratensauce und

Salzkartoffeln 7,95 €
Fr. Gebratenes Seelachsfilet in Weißweinsauce und Salzkartoffeln 8,50 €
Sa. Burger-Tag // 180g reines Rindfleisch mit pikanter

Burgersauce, Salat, Gurke, Tomate und Pommes frites

– 3 verschiedene Burger zur Auswahl - ab 7,95 €
Zu jedem Tagesgericht ein Beilagen-Salat 2,95 €

Breitenbacher Str. 1 – 5,
36381 Schlüchtern /
Tel. 06661 730 791

TAGESGERICHTE VOM
27.09. bis 02.10.2021

Achtung aufgepasst!!!
Wir suchen für unsere Adventsmärkte

im Dezember (Adventssonntage)

Noch Aussteller / Händler /
private Anbieter
gegen geringe Gebühr.

Bergrestaurant Heiligenborn
Steinweg 18 | 36381 Schlüchtern

Claudia Bello Tel. 0151/ 62603827 oder per
E-Mail claudia-bello@web de.

oder direkt im Lokal melden Tel. 06661/ 2112

Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Grundstücks-

pflege

Rufen Sie im Verla
n und teilen Sie Ih
Öffnungszeiten mit.

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie
Ihre Öffnungszeiten mit.

Info Tel. (06661) 153988788 | Fax (06661)
153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

VeloCulTour Main-Kinzig
Grabenstraße 9 • 36381 Schlüchtern

+49 (0) 6661 4062 070
verkauf.mkk@velocultour.de

www.velocultour.de

Mi-Fr: 13-18 Uhr & Sa: 9-13 Uhr

E-MTBike Guide
Harald Günter
Schlüchtern
 0171/6469883
info@e-mtb-guide.de
www. e-mtb-guide.de

Fahrradreparaturen und -wartungen
zuverlässig und fachgerecht.

Termin nach Vereinbarung

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS • Möbel Buhl XXXLutz Fulda
SPD Main-Kinzig-Kreis • Kreissparkasse Schlüchtern

Rotcäppchen Grillhähnchen

Service

.de

Der Bergwinkel
Amtliches Bekanntmachungsorgan des Main-Kinzig-Kreises

Das Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006 Wochen-Botewww.
.de

Der Bergwinkel
Amtliches Bekanntmachungsorgan des Main-Kinzig-Kreises

Das Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006 Wochen-Botewww.

www. .de

Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@vrm.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@vrm.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Ehemalige Rettungsschwimmer 
bestehen Prüfung zum Seepferdchen
Schlüchtern (BWB). In den letzten zwei Jahren haben sich langjährige ehemalige Rettungsschwimmer und 
Taucher der DLRG – mittlerweile alle Rentner – regelmäßig in den Schlüchterner Bädern zum gemeinsamen 
Schwimmen getroffen. Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee nach dem Schwimmen wurde über Schwimmprüfun-
gen von früher und von heute diskutiert. Dabei stellte sich heraus, das zwar drei der Teilnehmer die Ausbildung 
bis zum Lehrschein „schwimmen-retten“ erfolgreich absolviert haben, aber keiner von ihnen die Prüfung zum 
„Seepferdchen“ gemacht, geschweige denn bestanden hat. Um diesen „Makel“ auszugleichen, wurde in diesem 
Sommer die Trainingsgruppe „ Seepferdchen“ ins Leben gerufen. Um nicht den Eindruck zu gewinnen, man 
würde bei der Prüfung von Prüfern der eigenen DLRG-Ortsgruppe bevorzugt behandelt, wurde als Ausbilder 
und Prüfer Lehrscheininhaber Wolfgang Schröder, Ausbilder und Prüfer im DLRG Landesverband Hessen, für 
das Vorhaben gewonnen. An Motivation und einer gehörigen Portion Selbstironie hat es nicht gefehlt. So wurde 
die Prüfung mit viel Spaß gemeistert. Unsere Aufnahme zeigt in der hinteren Reihe von links: Mathias Hintz, 
Michael Otto, Kurt Neumann, Dean Lambeth, Rudolf Egner, Willi Riek und Wolfgang Schröder sowie in der vor-
deren Reihe: Kirstin Hintz, Lisza Riek und Lisa Otto.                           			                 Foto: privat

Fahrt zur 
„Hähnchen Paula“

Schlüchtern (BWB). 
Die Landseniorenvereinigung 
Schlüchtern fährt am Dienstag, 
19. Oktober, zur „Hähnchen Pau-
la“ nach Sandberg. Nach dem Mit-
tagessen gibt es eine Rundfahrt 
durch die Rhön, die mit einer Kaf-
feepause endet. Abfahrt ist um 10 
Uhr am Herkules Lebensmittel-
markt. Es gelten die 2 G-Regeln. 
Es wird gebeten, einen Nach-
weis mitzubringen. Anmeldun-
gen unter Telefon (0 66 61) 28 15.

Versammlung der 
Eintracht-Sänger

Schlüchtern (BWB). Die 
Mitgliederversammlung des Ge-
sangvereins Eintracht Schlüchtern 
findet am Freitag, 1 . Oktober, um 
18.30 Uhr in der Gaststätte Haus-
mann in Schlüchtern statt. Alle 
Mitglieder sind dazu eingeladen.
Es gelten die zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Coronaregeln. 
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Sarah Goldbach

Alle unsere Ideen für den Deutschland-Neustart
finden Sie unter: www.fdp.de/vielzutun

NACHHALTIGKEIT:
VON KLIMA BIS STAATSHAUSHALT.
Bekämpfen wir den Klimawandel mit
technischen Innovationen, nicht mit Verboten.
Mit einer soliden Finanzpolitik sichern wir die
Zukunftschancen Kommender.

Warum ich FDP wähle:

Am 26. September beide
Stimmen für die FDP!

FDP Ortsverband Schlüchtern-Sinntal, Ziegelhütte 2

Offenbar gleicher Ansteckungsort
Coronavirus-Ausbruch unter jungen Menschen / Schulen betroffen

Schlüchtern (BWB). Der 
Main-Kinzig-Kreis hat gemein-
sam mit Schul- und Kita-Lei-
tungen im Raum Schlüchtern 
über ein Coronavirus-Aus-
bruchsgeschehen informiert. 
Hintergrund ist eine größe-
re Zahl an Fallmeldungen am 
Wochenende, die möglicher-
weise auf eine gemeinsame 
Infektionsquelle zurückzufüh-
ren sind.

„Das Amt für Gesundheit und 
Gefahrenabwehr hat am Sams-
tag mit den Ermittlungen begon-
nen, zu denen wir bisher nicht 

viel mehr sagen können, als 
dass es Coronavirus-Infektionen 
an mehreren Schulen und auch 
an einer oder mehreren Betreu-
ungseinrichtungen gegeben hat. 
Wir können aber aufgrund die-
ser einen wesentlichen Gemein-
samkeit bei mindestens 28 Neuin-
fizierten annehmen, dass sie sich 
vergangene Woche auf einer Bus-
fahrt angesteckt haben. Ein gro-
ßer Teil der Kinder besucht die 
Bergwinkel-Grundschule“, erläu-
terte Erste Kreisbeigeordnete und 
Gesundheitsdezernentin Susan-
ne Simmler.

Noch am Sonntag hat der Ver-
waltungsstab in einer außeror-
dentlichen Sitzung die Lage bera-
ten und in die weitere Recherche 
des Ausbruchs auch den Betrei-
ber der Buslinie eingebunden. Bei 
den Schulen und Kitas, die ent-
lang der Buslinien liegen, haben 
der Main-Kinzig-Kreis und die 
Schulleitungen zudem die Leh-
rerschaft, Schülervertreter und El-
tern informiert.

Es gelte weiterhin für Eltern „die 
klare Empfehlung, Kinder mit Er-
kältungssymptomen so rasch wie 
möglich testen zu lassen und wie 
schon immer in dieser Pandemie 
symptomatische Kinder nicht in 
die Schule zu senden“, heißt es 
in einem Brief, der am Sonntag 
an die Schulgemeinden verschickt 
worden ist.

Des Weiteren verfügte der Main-
Kinzig-Kreis noch am Montag, 
dass an allen neun Schulen, die 
von den in Frage stehenden Bus-
linien bedient werden, die Mas-
kenpflicht in der Form wie in 
den ersten beiden Schulbesuchs-
wochen bis auf Weiteres fortge-
setzt wird. Ebenso gilt dort bis 
auf Weiteres die Verpflichtung 
auf tägliche Schnelltests. Das 
betrifft die Stadtschule, die Berg-
winkel-Grundschule, die Grund-
schule in Vollmerz, das Ulrich-
von-Hutten-Gymnasium, die 
Kinzig-Schule und die Heinrich-
Hehrmann-Schule in Schlüchtern, 
die Henry-Harnischfeger-Schule in 
Bad Soden-Salmünster, die Brü-
der-Grimm-Schule in Steinau so-

wie die Verbundschule Wallroth-
Hintersteinau in Hintersteinau.

Erste Schulen wurden zudem 
bereits am Wochenende um eine 
frühzeitige, gegebenenfalls vorge-
zogene Testung der Schülerinnen 
und Schüler in den Klassen gebe-
ten, möglichst direkt zu Schulbe-
ginn am Montag. Bis Montagmit-
tag erhielt der Main-Kinzig-Kreis 
bereits von 30 positiven Schnell-
tests Kenntnis. Die Kinder wer-
den nun mittels PCR-Tests noch 
genauer untersucht.

Die Ermittlungen des Amts für 
Gesundheit und Gefahrenabwehr 
gehen unvermindert weiter, wo-
bei der Main-Kinzig-Kreis da-
von ausgeht, dass am Dienstag 
und Mittwoch zusätzliche posi-
tive Laborbefunde rund um die-
ses Ausbruchsgeschehen eintref-
fen werden. In seiner Sitzung 
am Montagmorgen hat der Ver-
waltungsstab daher entschieden, 
die vorsorglichen Testungen und 
Schutzmaßnahmen auf einen grö-
ßeren Radius auszuweiten.

„Wir können nicht ausschlie-
ßen, dass es auch noch andere 
Übertragungswege, eine Weiter-
verbreitung innerhalb oder außer-
halb der Einrichtungen oder gar 
Infizierte in weiteren Schulen oder 
Kitas gegeben hat, die bisher noch 
nicht im Zusammenhang mit die-
sem Ausbruchsgeschehen stan-
den. Das wird sich erst im Laufe 
der Woche klären lassen. Wir in-
formieren jede betroffene Einrich-
tung umgehend und empfehlen 
jeweils die entsprechenden Vor-
sichtsmaßnahmen für die gesam-
te Schulgemeinde“, so Susanne 
Simmler.

Der Main-Kinzig-Kreis bittet dar-
über hinaus alle Pendler, die ver-
gangene Woche mit Bussen der 
Linien MKK 90, MKK 91, MKK 95 
oder MKK 98 unterwegs gewesen 
sind und nun Erkältungssympto-
me aufweisen, sich schnellstmög-
lich an einer der Teststellen im 
Kreisgebiet auf das Coronavirus 
testen zu lassen und vorsorglich 
Kontakte zu Mitmenschen auf ein 
Minimum zu reduzieren bis ein 
Negativnachweis vorliegt.

Verpflichtung zum Frieden
Sudetendeutsche Landsmannschaft enthüllt Gedenkstein

SCHLÜCHTERN (FGW). Seit 
15 Jahren gibt es die Kreis-
gruppe Schlüchtern der Su-
detendeutschen Landsmann-
schaft. Zur Erinnerung an die 
Vertreibung der Menschen 
nach Kriegsende aus dem Su-
detenland hat die Organisation 
jetzt am Schlüchterner Friedhof 
einen Gedenkstein aufgestellt. 

Die feierliche Enthüllung des Ge-
denksteins fand im Beisein zahl-
reicher Gäste statt. „Wir sind stolz 
auf dieses Denkmal – 75 Jahre 
nach der brutalen Vertreibung“, 
sagte Kreisobmann Walter We-
ber. Er selbst sei als Kind mit sei-
ner Familie vertrieben worden. 
Sie hätten fast alles zurücklassen 
müssen. Weber zeigte ein kleines 
Weihwasser-Kesselchen, welches 
noch erhalten geblieben sei.

Zusammen mit dem Schlüch-
terner Steinmetz Karl Malter ent-
hüllte Weber den Gedenkstein. 
Dieser ist mit den Worten „Un-
vergessene Heimat Sudetenland“ 
beschriftet. Angebracht sind auch 
ein Landkartenausschnitt des Su-
detenlandes sowie eine weitere 
Platte mit der Aufschrift des Ge-
denkens an die mehr als 8 000 
Menschen, die aus ihrer sudeten-
deutschen Heimat vertrieben wur-
den und im Altkreis Schlüchtern 
eine neue Heimat fanden. 

Als Koordinator des Bauvor-
habens gab der stellvertretende 
Kreisobmann Roland Dworschak 
Erläuterungen zur Realisierung. 
Er sprach vielfache Dankeswor-
te an die städtischen Gremien für 
unbürokratische Unterstützung 
sowie an die beteiligten Firmen, 
insbesondere an den Steinmetz-

betrieb Malter aus Schlüchtern 
sowie an den Garten- und Land-
schaftsbaubetrieb Hartung aus 
Herolz. Dworschak dankte auch 
für die vielfache finanzielle Unter-
stützung, insbesondere dem Land 
Hessen, der Kreissparkasse und 
der Volksbank sowie weiteren Fir-
men und Vereinen.

Zur Finanzierung der verblei-
benden Eigenmittel haben viele 
Privatspenden beigetragen. Ins-
gesamt seien rund 24 000 Euro in-
vestiert worden.

Eine ökumenische Segnung des 
neuen Gedenkmals erfolgte durch 
die Pfarrer Manfred Kopka und 
Annalena Failing. Der Gedenk-
stein stehe für Erinnerung und 
Mahnung und sei eine Verpflich-
tung zum Frieden, sagte Kopka. 
Dem Wort Denkmal gab Pfarre-
rin Failing die Bedeutung „Denk 
mal“. Nämlich daran, was da-
mals geschehen sei und wofür 
der Stein stehe, nämlich leidvol-
le Schicksale. 

Durch den Gedenkstein erfahre 
die Kreisgruppe Schlüchtern der 
Sudetendeutschen Landsmann-
schaft eine besondere Aufwer-
tung, sagte Bürgermeister Mat-
thias Möller in seinem Grußwort. 
Die Organisation habe großen An-
teil am Geschehen in der Berg-
winkelstadt. 

Beeindruckende Zahlen hatte 
die Landesbeauftragte für Hei-
matvertriebene des hessischen 
Innenministeriums, Margarete 
Ziegler-Raschdorf, parat. 13 Mil-
lionen Menschen seien gewalt-
sam aus ihrer Heimat vertrieben 
worden. Zwei Million Menschen 
hätten während Flucht und Ver-
treibung den Tod gefunden. Rund 

400 Transporte mit rund 500 000 
Menschen seien nach Hessen ge-
kommen und entlang der Bahn-
strecken Waggonweise ausgela-
den worden, unter anderem auch 
in Schlüchtern und in Sinntal. Es 
gelte die Erinnerung an die da-
maligen Geschehnisse wachzu-
halten und an die nächste Ge-
neration weiter zu geben. Die 
Landesbeauftragte zollte der Su-
detendeutschen Landsmannschaft 
im Altkreis Schlüchtern große An-
erkennung, insbesondere Kreisob-
mann Walter Weber. 

Großes Lob hatte Markus Har-
zer parat, der Landesobmann der 
Sudetendeutschen Landsmann-
schaft.

Ein schmuckes Erinnerungsstück ist der neue Gedenkstein der Sudetendeutschen Landsmannschaft am 
Schlüchterner Friedhof, welcher durch Kreisobmann Walter Weber (rechts) und Stellvertreter Roland Dworschak 
eingeweiht wurde.                                                                                                                      Fotos: Fritz Christ

Zahlreiche Gäste nahmen an der Enthüllung des neuen Gedenksteins teil. Unter anderem Bürgermeister Matthi-
as Möller (Bildmitte) sowie die hessische Landesbeauftrage für Heimatvertriebene, Margarete Ziegler-Raschdorf 
(links daneben). 

Radsportabteilung 
veranstaltet 
Bergwinkel-Giro

STEINAU (fgw). Zum ersten 
Bergwinkel-Giro lädt die Rad-
sportabteilung des Turnvereins 
Schlüchtern für Sonntag, 26. Sep-
tember, ein. Start und Ziel ist an 
der Brüder-Grimm-Schule in Stei-
nau. Die Radtouristikfahrt wird 
als geführte Tour angeboten. Auf 
zwei unterschiedlich langen Stre-
cken werden Vogelsberg, Rhön 
und Spessart gestreift. Gestartet 
wird in vier Gruppen. Um 9 Uhr 
und um 9.20 Uhr starten die Grup-
pen mit 110 Kilometer Strecken-
länge. Um 9.40 Uhr und um 10 
Uhr starten die Gruppen mit 80 Ki-
lometer Streckenlänge. Teilnahme 
ist nur mit Voranmeldung mög-
lich. Infos unter www.radsport-
schluechtern.de.

Seltene Enziane 
bewundern
Wanderung zum Wilden Tisch

Schlüchern (BWB). Der 
Verein für Sport und Gesund-
heit lädt für Samstag, 25. Sep-
tember, zu einer Enzianwan-
derung ein.

Die Wanderer treffen sich um 
9 Uhr bei Getränke  Lambert im 
Elmweg 8 in Schlüchtern oder um 
9.20 Uhr am alten Sportplatz in 
Weiperz. 

Nach der Auswahl des Mittag-
essens geht es zum Wilden Tisch 
und zurück. Die Strecke beträgt 
zirka 4 Kilometer. In der Einla-
dung des Vereins heißt es: Wir 
können uns drei Stunden Zeit las-
sen, um die Natur und die selte-

nen Enziane bewundern zu kön-
nen.“ Am Wilden Tisch ist eine 
Rast geplant, bei der Spessart-Sa-
gen vorgelesen werden. Der Weg 
ist gut begehbar, nur mit einigen 
Steigungen. Ein PKW kann die 
Wanderer nicht begleiten. 

Zum Mittagessen ist eine Ein-
kehr im Gasthaus „Döppler“ vor-
gesehen. Wegen des Restaurant-
besuchs gilt für die Teilnahme 
die „3G-Regel“. Ein Nachweis 
ist ebenso mitzubringen wie ein 
Mund-Nasen-Schutz. Um 14.30 
Uhr werden die Wanderer zu-
rückfahren. Anmeldungen bis 
zum 23. September bei Familie 
Rasch unter (0 66 61) 9 19 29 30.
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Zwei Herzen, viele Träume, eine Liebe!
Unsere Kinder heiraten!

Constantin
Christa

und Walter Blos

Saskia
Anke und Michael
Ellenbrand-Weber

Die standesamtliche Trauung ist am 2. Oktober 2021, um 14.00 Uhr
im Rathaus in Steinau an der Straße.

Zur Hochzeit unserer Langzeitmodels

Laura &Manuel
Gratuliert dass Team vom:

Thomas & Petra sowie Jonas und Lukas,
Anita, Reinhold und Matthias,

Anja, Irene, Jutta, Anja und Brigitte

Haus der jungen Mode
In Schlüchtern

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden,

Bekannten und Nachbarn sowie der Gemeinde Sinntal

und der Freiwilligen Feuerwehr recht herzlich.

Auch ein Dankeschön der Familie Wittenzeller

für die sehr gute Bewirtung.

Renate & Friedhelm
Schaab

Weichersbach,
im September 2021

50

Wir danken Gott,
dass wir das Fest unserer

Goldenen Hochzeit
feiern konnten.

Wir danken unserer Pfarrerin Frau Eva-Katharina
Gericke für den feierlichen und würdigen

Dankgottesdienst.

Dank dem Kirchenchor unter der Leitung von
Herrn Torsten Fey, sowie den Organisten Herrn Jonas

Pluhatsch für die gesangliche und musikalische
Mitgestaltung.

Dank der Familie unseres Sohnes für die
organisatorische Vorbereitung.

Dank dem MGV Concordia 1884, der FW Feuerwehr,
dem FSV mit Gymnastikgruppe, den Landfrauen,

dem evang. Frauenkreis, sowie der
Landseniorenvereinigung Schlüchtern.

Dank allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und
Bekannten für die Glückwünsche und Geschenke,

dem Gasthaus „Zur guten Quelle“ Hinkelhof für die
gute Bewirtung.

Anita & Heinrich Wissenbach
Gundhelm, im September 2021

50

SIE HABEN FRAGEN?
Wir beraten Sie gern. Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de info@reisebuero-happ.de

REISEBÜRO HAPP
genau mein Urlaub... GmbH & Co. KG

Salzkammergut - A�ergau

Berchtesgadener Land - Chiemgau

Ich hab noch einen Koffer in Berlin

HAPPclass-Busreisen inkl. Reiseleitung

Salzburg - Bad Ischl - Wolfgangsee - Ausseerland
4x Ü/HP, Hallenbad, Sauna, Ausflüge Salzburg inkl.
Stad�ührung, Bad Ischl/Wolfgangsee, Ausseerland mit
Panoramastraße, Kaffee & Kuchen in St. Gilgen

06.10.-10.10. 5 Tage 555 €

Chiemsee - Königssee -München
4x Ü/HP, Musikabend im Hotel, Ausflugsprogrammmit
Schifffahrt auf Chiemsee und Königssee, Chiemgaumit
Kloster Seon und Reit im Winkl

20.10.-24.10. 5 Tage 525 €

Bundeshauptstadt
2x Ü/F im 3* Hotel im Zentrum, Ausflugs- & Besich�-
gungsprogramm mit Stadtrundfahrt und Innenbesich-
�gung Reichstag

19.10.-21.10. 3 Tage 225 €

Elbflorenz in Barock & Renaissance
2x Ü/F im 4* Hotel im Zentrum von Dresden, Beher-
bergungssteuer, Stadrundfahrt und geführter Rund-
gang, Ausflug Elbsandsteingebirge
30.10.-01.11. 3 Tage 269 €

Dresden & Sächsische Schweiz

05.10.-10.10. Cinque Terre - Toskana 635 €
inkl. 5x Ü/HP, Florenz, Pisa, Lucca, Cinque Terre inkl. Bahnfahrt

09.10. Zwiebelmarkt in Weimar 45 €
12.10. Süße Versuchung - Seligenstadt & Hainburg 69 €

inkl.Mi�agessen, Kaffee&Kuchen, Besuch Köhler-Küsse

15.10.-17.10. Hamburg - Citytrip 285 €
2x Ü/F im 3*Hotel in St. Pauli, Stadtrundfahrt, Hafenrundfahrt per Schiff

19.10.-25.10. Zauberha�es Süd�rol & Gardasee 649 €
6x Ü/HP, Ausflugsprogrammmit Schifffahrt Gardasee, Besuch Seiser Alm

19.10. Zoo Leipzig inkl. Eintri� - Kinderermäßigung bis 17 J.= 10 € 79 €
21.10. Legoland Günzburg inkl. Eintri� - Kindererm. bis 17 J.= 10 € 89 €
26.10.-31.10. Limone - Gardasee 539 €

5xÜ/HP, Getränke Abendessen, Malcesine, Torbole, Bardolino, Sirmione

2. Bus - große Nachfrage!

Geführte Radreisen im HAPPclass-Bus
inkl. Radtransport im modernen Radanhänger und Radreiseleitung

Radtour ins Blaue
zum Saisonabschluss
1x Ü/F in einem 3* Hotel im Stadtzentrum, geführte
Radtour entlang eines Flusses mit tägl. Programm und
Besich�gungen (zzgl. Eintri�e)
16.10.-17.10. 2 Tage 195 €

17.10. Radreise - Abschlussfahrt am Main 59 €Terminänderung

Familienanzeigen

Im Heimatort etwas bewegen
SPD Steinau ehrt langjährige Mitglieder

Steinau (BWB). Im Rahmen 
einer Feierstunde hat die SPD 
Steinau langjährige Mitglieder 
geehrt. Ein neues Mitglied er-
hielt das Parteibuch.

In der Markthalle am Kumpen 
befragte der Ortsvereinsvorsitzen-
de Markus Harzer die Geehrten, 
warum sie in die SPD eingetreten 
sind. Diese erinnerten sich ger-
ne an ihre Gründe und so wur-
de es zu einem sehr vergnügli-
chen Abend.

Ein Höhepunkt war dabei 
die 50-jährige SPD-Zugehörig-
keit von Dieter Ruppert und 
von dem Landtagsabgeordneten 
Heinz Lotz. „Wir sind damals in 
die SPD eingetreten, weil wir in 

unseren Heimatorten Marjoß und 
in Steinau etwas bewegen woll-
ten, und das haben wir dann auch 
gemacht. Wir waren ein wilder 
Haufen und sind es wahrschein-
lich immer noch. Ich habe es nie 
bereut, in die SPD eingetreten zu 
sein, weil ich so viel in meinem 
Leben für die Gemeinschaft be-
wegen konnte und kann“, erin-
nert sich der gelernte Schornstein-
fegermeister Heinz Lotz, der seit 
2008 im Mitglied des Hessischen 
Landtags ist.

Überreicht wurden die Urkun-
den von der SPD-Bundestagsabge-
ordneten Bettina Müller und Alt-
bürgermeister Walter Strauch. 
„Vor über 20 Jahren begegnete ich 
Heinz Lotz erstmals auf einer Ver-

anstaltung der SPD Flörsbachtal. 
Ich war ganz ehrfürchtig und es 
kam mir vor, als würde ich mei-
nen ersten Promi von der SPD 
kennenlernen. Schnell war klar, 
dass Heinz zu hundert Prozent 
bodenständig ist und es auch als 
Landtagsabgeordneter geblieben 
ist. Mit seiner Art und seinem Le-
benslauf ist er ein echter und an-
genehmer Ausnahmepolitiker“, 
erinnert sich Bettina Müller an die 
erste Begegnung mit Heinz Lotz.

Für 40 Jahre Parteimitgliedschaft 
wurden Christa Rüffer, Rosalinde 
Deckwerth, Reinhard Deckwerth 
und Erwin Plauschenat geehrt. 
Ingrid Lotz wurde für 25 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt und Antje 
Ullrich erhielt ihr Parteibuch.

Dieter Ruppert (links) trat vor 50 Jahren gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten Heinz Lotz (rechts) in die 
SPD ein – sie wollten in ihren Heimatorten Marjoß und in Steinau etwas bewegen. Überreicht wurden die Ehren-
urkunden von der Bundestagsabgeordneten Bettina Müller und Altbürgermeister Walter Strauch.       Foto: SPD

Unterstützung für die heimischen Vereine
Debeka kürt Sieger ihres Fotowettbewerbs / Trikots für die SG Schlüchtern 

Schlüchtern (BWB). ,,So 
sehen Sieger aus...“ – Trikot-
tausch in Zeiten von Corona 
bei der Debeka in Schlüchtern.

Natürlich mit dem nötigen Si-
cherheitsabstand erhielt die SG 
Schlüchtern einen komptett neu-
en Trikotsatz der Marke Adidas. 
Das Team ist einer der Gewin-
ner des Debeka-Fotowettbewerbs 
#Vereinsgedanke.

Die Debeka ist eine der größ-
ten Versicherungsgruppenund 
Bausparkassen in Deutschland. 

,,Wir freuen uns sehr, mit die-
sem Wettbewerb besonders die 
kleinen Vereine aus der Region 
zu unterstützen. Die Debeka 
ist auch als Verein groß gewor-
den, denn anders als viele ande-
re Versicherungen sind wir kei-
ne Aktiengesellschaft, sondern 
ein genossenschaftlich geprägtes 
Unternehmen, einVersicherungs-
verein auf Gegenseitigkeit. Daher 
liegt es für uns nahe, dass wir uns 
für denVereinsgedanken engagie-
ren“, sagte Organisationsleiter 
Jürgen Schäfer bei der Übergabe. 

Beim Fotowettbewerb mitmachen 
konnte jeder Fußballverein im 
Bundesgebiet. Aufgabe war es, 
ein Foto hochzuladen, das zeigt, 
warum der Verein eine starke Ge-
meinschaft ist. Die Bilder mit den 

meisten Likes wurden dann zu 
Gewinnern gekürt. ln diesen Ta-
gen freuen sich also bundesweit 
250 Gewinnervereine über Trikot-
sätze von Adidas im Wert von je-
weils über 1 250 Euro.

Fröhliche Gesichter gab es bei der Übergabe der Trikots an die Spieler der 
SG Schlüchtern.                                                                              Foto: privat

Nistkästen 
werden gereinigt

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Der Vogel-und Natur-
schutzvereinBad Soden-Salmüns-
ter 1973 lädt für Samstag, 25. Sep-
tember,zur Nistkastenreinigung 
ein. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
am Parkplatz an den Hirschborn-
teichen. Die Nistkastenreinigung 
erfolgt in Kleinstgruppen. Im An-
schluss gibt es einen gemeinsa-
men Abschluss im Freien, im 
Umfeld der NABU-Ortsgruppe in 
Mernes.Die Durchführung erfolgt 
nach den derzeit gültigen Aufla-
gen unter Beachtung der Hygiene-
und Abstandsregeln. Eine Mund-
Nase-Bedeckung ist obligatorisch.

VHC wandert am Sonntag 
in zwei Gruppen
Strecken sind 11 und 20 Kilometer lang

Steinau (BWB). Die Wan-
derer des VHC Steinau tref-
fen sich am Sonntag, 26. Sep-
tember, zu einer Wanderung in 
zwei Gruppen. 

Los geht es für beide Gruppen 
am Schlossparkplatz in Steinau. 
Gruppe 1 beginnt die Wanderung 
um 8 Uhr und fährt mit mit pri-
vaten Autos zum Grabenhöfchen. 
Ab hier wird 20 Kilometer gewan-
dert nach Rupsroth, Brand, Reul-

bach, zur Wasserkuppe, Abtsroda 
und zurück zum Grabenhöfchen. 
Wanderführer ist Karl-Heinz Kauf-
mann, Telefon (0 66 63) 57 57. 

Die zweite Gruppe startet um 10 
Uhr und fährt ebenfalls mit pri-
vaten Autos zum Grabenhöfchen. 
Gewandert wird die 11 Kilometer 
lange Strecke „Extratour Milse-
burg“. Wanderführer ist Jürgen 
Drebert, Telefon (0 66 63) 17 81. 
Bei beiden Wanderungen ist 
Rucksackverpflegung vorgesehen. 



Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren,
aber die Erinnerung lebt weiter.

Wir bedanken uns herzlich

bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Cornelia Sperzel

Sinntal-Mottgers, im September 2021

Gerhard Intress
* 25. 4. 1936 † 29. 8. 2021

Du bist von uns gegangen, aber nicht verschwunnden.
Du bist jeden Tag an unserer Seite. Ungesehen, ungehört undd doch ganz nah.

Für immer geliebt und vermisst, bleibst du in unserenn Herzen.
Du fehlst!

Wir nehmen Abschied von

Monika Seifert
geb. Fingerhut

* 18. Oktober 1965 † 16. Juli 2021

In unendlicher Trauer und Dankbarkeit
in unseren Herzen nehmen wir Abschied:

Dein Sohn Jan, Deine Tochter Miriam
Deine Schwester Christine und Uwe

63628 Bad Soden-Salmünster, Weinstraße 334

Die Trauerfeier wird am Freitag, dem 1. Oktober 2021, um 14 Uhr
in der Friedhofskapelle Salmünster gehaltenn.

Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt im Kreise der Familie.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

(Dietrich Bonhoeffer)

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Hans Fuchs

Andreas und Sabine Fuchs mit Marlena

Martina und Norbert Bender

und alle Angehörigen

Bad Soden-Salmünster, im September 2021

Sunhilde
Fuchs
geb. Zeissler

* 13. 10. 1936 † 8. 8. 2021

Nach schwerer Krankheit verstarb

Albrecht Koch
* 29. 12. 1954 † 8. 9. 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Monika Liesch
und alle Angehörigen

36396 Steinau, Pfingstbornstraße 24

Die Trauerfeier wird am Samstag, dem 25. September 2021,
um 11 Uhr in der Friedhofskapelle Steinau gehalten;
anschließend Urnenbeisetzung.

Die Corona-Regeln sind zu beachten.

Wir haben Abschied genommen von meinem
Vater, Bruder, Schwager, Cousin und Patenonkel

Helmut Henneberg
* 22. 01. 1945 † 13. 08. 2021

In stiller Trauer

Matthias Henneberg
Günter Hennebergmit Famlie

Marianne Goldmit Familie
und seine Patenkinder

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerhard Heinrici
* 18. März 1972 † 6. September 2021

In stiller Trauer

Deine Conny
Patrizia und Marco mit Anna-Marie und Leonie
Patrick und Denise mit Lennart und Mia-Sophie
Kevin
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Fuldaer Straße 21

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 24. September 2021, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.
Jeder Trauergast wird gebeten, seinen Namen mit Anschrift und Telefonnummer in schriftlicher
Form mitzubringen und auf dem Friedhof abzugeben. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Danksagung

Wir danken allen, die unsere Mutter

Lilli Nink geb. Knothe

auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
gebracht haben. Mit den eingegangenen Spenden wird die Deutsche Multiple Sklerose Gesell-
schaft unterstützt.

Herzlichen Dank

Herrn Pfarrer Battefeld für die tröstenden Worte und würdevolle Gestaltung der Beisetzung;

dem Bestattungsinstitut Gold für die gute Organisation;

dem Pflegepersonal des Altenhilfezentrum Gama für die fürsorgliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Hubertus Nink
Johanna Nink

Schlüchtern, im September 2021

Ein Segelschiff setzt seine weißen Segel und gleitet hinaus in die offene See.
Du siehst, wie es kleiner und kleiner wird. WoWasser und Himmel sich treffen verschwindet es.

Da sagt jemand: „Nun ist es gegangen“. Ein anderer sagt: „Es kommt“.

Wir nehmen Abschied von

Richard Famulok
* 2.11.1934 † 2.9.2021
in Altdorf in Schlüchtern

Du lebst in unserer Erinnerung weiter
Barbara
Katja
Tatjana
Fabian
Julia

mit Familien

Die Trauerfeier fand im engsten Kreis statt.

Ich hab den Berg erstiegen, der euch noch Mühe macht, ihr meine Lieben, ich habe es vollbracht.

Greta Fuß
geb. Kreß

* 8. Februar 1930 † 14. September 2021

In Dankbarkeit und stiller Trauer
nehmen wir Abschied

Gudrun und Herbert Röll
Manuel und Lena Röll mit Ellen

Schwarzenfels, September 2021

Die Beisetzung der Urne findet am Montag, dem 27. September 2021, um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Schwarzenfels statt.

„Und wo
geht die Oma
denn jetzt hin?“ Kinderfragen brauchen

ehrliche Antworten.
Wir helfen Ihnen gerne!

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Trennung ist unser Los,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedanken unsere  Liebe.
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Einladung
Jahreshauptversammlung Turnverein 1861 e. V. Schlüchtern

Sehr geehrtes Mitglied,

Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 01.10.2021 um
19.30 Uhr im Saal der Stadthalle Schlüchtern. Wir weisen ausdrücklich auf die
aktuellen Corona-Regelungen (3G Geimpft, Genesene oder mit gültigen negati-
ven Test) hin und bitten um Einhaltung. Ein gültiger negativer Corona Test darf
nicht älter als 24 Stunden sein und muss in einem Corona-Testzentrum vor-
genommen werden. Bis zum Sitzplatz ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Ehrung von Mitgliedern für langjährige Vereinszugehörigkeit
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der Abteilungs- und Übungsleiter
6. Bericht der Kassenwartin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Wahlausschusses

10. Wahl des Vorstandes
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Verschiedenes

Anträge, die in der Jahreshauptversammlung behandelt werden sollen,
müssen bis spätestens 24.09.2021 an den ersten Vorsitzenden Jörg Heim,
Am Weisberg 3, 36381 Schlüchtern, eingereicht werden.

Ich bitte Sie, den obigen Termin vorzumerken und freizuhalten. Mit der
Hoffnung auf Ihr Kommen und einer großen Teilnehmerzahl der Mitglieder an
der diesjährigen Jahreshauptversammlung verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen
Jörg Heim, 1. Vorsitzender

Sebastian Möller

Alle unsere Ideen für den Deutschland-Neustart
finden Sie unter: www.fdp.de/vielzutun

ALTERSVORSORGE MODERNISIEREN!
Wir Freie Demokraten wollen die Altersvorsorge
nach dem Baukastenprinzip organisieren. So
können Bausteine aus gesetzlicher, betrieblicher
und privater Altersvorsorge je nach Lebenslage
flexibel kombiniert und an moderne Lebensläufe
angepasst werden.

Am 26. September beide
Stimmen für die FDP!

Warum ich FDP wähle:

FDP Ortsverband Schlüchtern-Sinntal, Ziegelhütte 2
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Anrufen – Bestellen – Abholen

Deutschland wird im Klassenzimmer entschieden
Rainer Grammann über liberale Positionen zur Bundestagswahl

Schlüchtern (BWB). 
„Schaffen wir hohe Bildungs-
standards in der ganzen Re-
publik. Und ermöglichen je-
dem Kind beste Bildung und 
Aufstiegschancen“, fordert 
der Schlüchterner Liberale und 
Lehrer im Ruhestand, Rainer 
Grammann.

In einer Pressenotiz schreibt er: 
„Verändern wir die Bildung unse-
rer Kinder, verändern sie die Welt. 
Wie gelingt sozialer Aufstieg? Mit 
Bildung. Wie ein selbstbestimm-

tes Leben? Mit Bildung. Darüber 
darf nicht das Elternhaus oder der 
Wohnort entscheiden. Wir wollen 
beste Chancen für jede und jeden. 
Und wir wollen endlich Schulen, 
die im 21. Jahrhundert angekom-
men sind. Digitalisieren wir sie: 
jetzt. Die Interessen von Kindern 
und Jugendlichen wurden in der 
Krise zu oft ignoriert.“

Moderne Schulen

Als Ideen der FPD formuliert 
Grammann: Überall gleich hohe 
Bildungsstandards. Zentrale Ab-

schlussprüfungen und moderne, 
digitale Schulen. Dazu brauche 
es mehr Geld, das bei den Schu-
len ankommt. Lehrkräfte müssten 
mit moderner Aus- und Fortbil-
dung fit für den digitalen Unter-
richt gemacht werden. Die Halb-
wertszeit des Bildungssystems sei 
längst überschritten und es sei 
Zeit, es in die Zukunft zu führen. 
„Der Schulweg muss wieder in 
die Zukunft führen“, schließt Rai-
ner Grammann ab. Alle Ideen der 
FDP für den Deutschland-Neustart   
unter: fdp.de/vielzutun

Rainer Grammann fordert über-
all gleich hohe Bildungsstandards. 
Foto: FDP

Al-Wazir: Ich bin beeindruckt
Wirtschaftsminister besucht Schlüchtern und das Bauunternehmen Jökel

Schlüchtern (BWB). Wirt-
schaftsminister Tarek Al-Wazir 
besuchte Schlüchtern, um sich 
beim Bauunternehmen Jökel 
ein Bild über die Lage der mit-
telständischen Betriebe in der 
Baubranche zu machen. Au-
ßerdem tauschte er sich mit 
Bürgermeister Matthias Möller 
über zahlreiche Projekte aus 
und versprach, im Sommer für 
eine Stadtrundfahrt vorbeizu-
kommen.

„Ich bin beeindruckt. Sie sind 
sehr innovativ, und das macht Sie 
sicherlich auch so erfolgreich“, 
sagte Wirtschaftsminister Tarek 
Al-Wazir zu den beiden Jökel-Ge-
schäftsführern Stefan und Peter 
Jökel. Er war für einige Stunden 
nach Schlüchtern gekommen und 
hatte lokale wie überregionale 
Grünen-Politiker dabei: Landtags-
abgeordneter Markus Hofmann, 
Bundestagskandidat Knut Kie-
sel sowie von den Schlüchterner 
Grünen Karin Razavi, Fraktions-
chef Gerd Neumann und Stadtver-
bandsvorsitzender Günther Koch. 
Ebenfalls geladen waren Bürger-
meister Matthias Möller sowie WI-
TO-Vorstand Axel Ruppert.

In der Lounge im neuen Jökel-
Gebäude „Zeitsprung“ gaben die 

beiden Geschäftsführer Stefan 
und Peter Jökel Einblicke in ihr 
Unternehmen. Peter Jökel berich-
tete über die mehr als 150-jährige 
Geschichte von Jökel. Nach dem 
frühen Tod des Vaters hatten die 
Brüder jung das Ruder überneh-
men müssen. Peter Jökel dazu: 
„Da haben wir uns die Frage ge-
stellt: Wo wollen wir hin mit dem 
Unternehmen?“ Dabei sei es um 
Zahlen und Fakten, um Innova-
tion und Digitalisierung gegan-
gen, aber auch um weiche Fakto-
ren wie den Umgang miteinander.

Stefan Jökel betonte, dass gerade 
die zwischenmenschlichen The-
men wie Transparenz und Ver-
trauen für das Unternehmen ein 
wichtiger Baustein seien: „Das 
geht so weit, dass der Auszubil-
dende im ersten Lehrjahr weiß, 
wie viel wir beiden verdienen.“

Die zahlreichen Werte und Zie-
le bündeln sich in der Vision 
2027, die sich schon jetzt ausge-
zahlt hat. Das Unternehmen ist in 
den vergangenen Jahren mit et-
lichen Auszeichnungen prämiert 
worden: Deutschlands Kunden-
champions, TOP-100-Innovator 
und Ludwig-Erhard-Preis, um nur 
einige zu nennen.

Al-Wazir fragte immer wieder 
interessiert nach und ließ sich er-

läutern, wie die Jökels es schaf-
fen, die besten Auszubildenden 
zu gewinnen, wie sie die Krise 
und die damit verbundene Roh-
stoffknappheit meistern und wie 
sie in die Zukunft blicken.

Schlüchterns Bürgermeister Mat-
thias Möller zählte anschließend 
diejenigen Projekte auf, „die vor 
allem dank der Mithilfe Ihres Mi-
nisteriums überhaupt erst ver-
wirklich werden können“, be-
tonte der Rathauschef.

Insgesamt sind der Stadt 
Schlüchtern in der Amtszeit von 
Möller bislang mehr als 15 Mil-
lionen Euro an Fördergeldern aus 
Wiesbaden zugeflossen. Möller 
lud Al-Wazir deshalb noch auf 
eine Stadtrundfahrt ein. „Da zei-
ge ich Ihnen all diese Maßnah-
men wie auch weitere kommu-
nale und private Folgeprojekte, 
die sich aus Ihrer Initialzündung 

ergeben haben“, betonte Möller.  
Darunter: der Neubau des Kultur- 
und Begegnungszentrums sowie 
des Kindergartens Gundhelm, die 
Sanierung des Schwimmbades, 
die Umgestaltung des Stadtplat-
zes und mehr. Der Wirtschafts-
minister nahm die Einladung an: 
„Wir machen das gerne im nächs-
ten Sommer.“

Ins Goldene Buch der Stadt 
Schlüchtern trug sich Tarek Al-
Wazir anschließend auch noch 
ein. Er schrieb: „Ich wünsche der 
Stadt Schlüchtern, dass sie sich 
auch in den nächsten Jahren so 
gut entwickelt wie in den letz-
ten. Die Landesregierung wird 
ein Partner dafür sein.“

Danach ging es für die Grünen 
in die Schlüchterner Stadthalle: 
Dort stand ein Wahlkampfauf-
tritt für die anstehende Bundes-
tagswahl an.

Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir (Vierter von links) kam nach Schlüchtern. Los ging es für ihn und (von links) Grünen-Direktkandidat Knut Kiesel, 
Bürgermeister Matthias Möller, Grünen-Fraktionschef Gerd Neumann, Karin Razavi (Grüne), WITO-Vorsitzenden Axel Ruppert, die beiden Jökel-Ge-
schäftsführer Stefan und Peter Jökel, Landtagsabgeordneten Markus Hofmann sowie Grünen-Stadtverbandsvorsitzenden Günther Koch beim Bau-
unternehmen Jökel.                                                                                                                                                                              Foto: Bensing & Reith

Senioren fahren 
ins Frankenland
Mit Besuch bei einem Winzer

Schlüchtern (BWB). Eine 
Fahrt in das Frankenland bieten 
die beiden Seniorenbeauftragten 

der Stadt Schlüchtern, Ilse Ott und 
Peter Triebensky, für Dienstag, 
28. September, an.

Abfahrt ist in Höhe der Praxis 
Dr. Klagges in der Lotichiusstra-
ße um 10 Uhr und am Platz am 
Untertor um 10.10 Uhr.

Nachweis über „3G“

Pro Person kostet die Fahrt 25 
Euro. Besucht wird ein Modecen-
ter für Damen- und Herren-be-
kleidung. Dort besteht die Mög-
lichkeit zum Mittagessen und für 
Kaffee und Kuchen.

Weiter geht die Seniorenfahrt zu 
einem bekannten Winzer in der 
Nähe von Dettelbach mit Abend-
essen und gemütlichem Ausklang. 
Teilnehmen können nur Perso-
nen mit einem Nachweis über die 
„3G“ (geimpft, getestet oder ge-
nesen).

Die zum Zeitpunkt der Fahrt gül-
tigen Corona-Regeln sind einzu-
halten. Um Anmeldung zur Fahrt 
bei Peter Triebensky unter der 
Telefonnummer (0 66 61) 41 82 
wird gebeten.
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Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

Erleben Sie die
richtige Auswahl von
Polsterlandschaften
bis zu Sondergggrößen
für kleine Räume.
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stofffff-
und Lederauswahl.

“
Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

 ANZEIGE 

Ein Blick sagt 
mehr als 1 000 Worte
Alzheimerpatienten reagieren auf Gesten

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Jährlich am 21. Sep-
tember wird weltweit auf Men-
schen mit Demenz und deren 
Angehörigen aufmerksam ge-
macht.

Bereits seit 1994 gibt es die-
sen Tag. Die deutsche Alzhei-
mer Gesellschaft spricht von 
1,7 Millionen Menschen, die 
in Deutschland an Demenz er-
krankt sind. Eine Heilung ist 
derzeit noch nicht möglich. 
Demenz-Patienten leben oft in 
ihrer eigenen Welt. Ihre Kom-
munikation ist eingeschränkt. 
Da hilft es, mit Gesten auf die 
Patienten zuzugehen, rät Mo-
nika Herrscher, Inhaberin von 
Promedica Plus Osthessen, De-
menz Partnerin und Pflegebe-
raterin. Sie vermittelt osteuro-
päische Alltagsbetreuende in 
Seniorenhaushalte.

Vor wenigen Monaten hat 
die Promedica Gruppe zusam-
men mit dem Marktforschungs-
unternehmen Skopos pflegen-
de Angehörige befragt, welche 
Erwartungen sie an eine ost-
europäische Rundum-Betreu-
ung haben. Ganz oben auf der 
Liste standen „Fürsorge und 
Empathie“. Genau aber das 
ist eine der Grundvorausset-
zungen, welche die Promedica 
Gruppe an ihre Betreuungskräf-
te stellt. Sprache und fachliche 

Tätigkeiten lassen sich erlernen 
– aber nicht die „Sprache des 
Herzens“. Mit dieser erreichen 
sie aber oft demenziell verän-
derte Menschen besser als mit 
Worten. 

Die Krankheit entsteht nicht 
plötzlich, sie entwickelt sich 
schleichend, besonders anfangs 
gibt es auch oft noch viele kla-
re Momente. Im Laufe der Zeit 
aber kann Demenz auch dazu 
führen, dass der Kranke selbst 
seine engsten Angehörigen nicht 
mehr erkennt und sich sein We-
sen total verändert. „Mit diesen 
Veränderungen umzugehen, das 
bereitet vielen Angehörigen 
deutliche Probleme. Außenste-
hende, wie zum Beispiel ost-
europäische Alltagsbegleiten-
de, kommen damit oft besser 
zurecht“, weiß Monika Herr-
scher aus Erfahrung.

Weiterführende Informationen 
über den Einsatz von osteuro-
päischen Alltagsbegleitenden er-
halten Sie bei Monika Herrscher. 
Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer (0 60 56) 4 99 27 
66 oder per E-Mail: osthessen@
promedicaplus.de 

Kontakt: 
PROMEDICA PLUS Osthessen
Ringstraße 2
63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon (0 60 56) 4 99 27 66
Mobil (01 78) 6 39 63 81

Kurzweilige Seniorenfahrt 
nach Lohr am Main
Schlüchtern (BWB). Viel zu schnell vergingen die Stunden für Senioren 
aus Schlüchtern: Die beiden Seniorenbeauftragten der Stadt, Ilse Ott und 
Peter Triebensky, hatten zu einer Fahrt in den Spessart eingeladen. War 
es am Vormittag noch bewölkt und regnerisch, besserte sich das Wetter 
zusehends, als die Senioren in Richtung Lohr aufbrachen. Dort angekom-
men, ging es gleich auf das Schiff, wo Kaffee und Kuchen während der 
Fahrt gereicht wurden. Danach machte die Gruppe einen Abstecher in 
die Pfarrkirche St. Josef in Lohr-Steinbach. Für musikalische Umrahmung 
sorgte Martin Schäfer mit seiner Gitarre und Liedern wie „Ave Maria“, 
„Hallelujah“ von Leonard Cohen oder „Vater unser“. Peter Triebensky 
fand in Zeiten von Corona die richtigen Worte und begleitete den Gesang 
teilweise. Auf der Heimfahrt durch den schönen Spessart fand zum Ab-
schluss eine Einkehr in einer Gaststätte in Jossa statt. An den glücklichen 
Gesichtern der Senioren konnte man ablesen: Sie hatten die gemeinsa-
men Stunden sehr genossen.� Foto: privat

Jagdgenossen 
tagen 

Bad Soden (BWB). Die Jagd-
genossenschaft  Bad Soden tagt 
am Mittwoch, 29. September, 
um 19.30 Uhr im Waldcafé Ra-
benhorst. Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem die Beratung 
über die Verwendung der Jagd-
pachterträge.

Termine für dieses 
und nächstes Jahr

Oberzell (BWB). Zu seiner 
Jahreshauptversammlung lädt der 
Schützenverein Hirschberg 1963 
Oberzell für Samstag, 2. Oktober,  
um 19 Uhr in das Schützenhaus 
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen auch Ehrungen, Neuwahlen 
und Termine für 2021 und 2022. 

Neue Voraushelfer 
der Feuerwehr eingewiesen
Arbeiten Hand in Hand mit dem Rettungsdienst / Insgesamt 47 Helfer im Stadtgebiet

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Sechs neue Voraushel-
fer konnte Andreas Essel, Lei-
ter der Voraushelfer der Feuer-
wehr Bad Soden-Salmünster, 
einweisen. Unterstützung hier-
bei lieferten mehrere Voraus-
helfer, die in den Vorjahren 
ausgebildet wurden.

Die Einweisung fand im neuen 
Generationentreff in der Salmüns-
terer Altstadt statt. Nach umfang-
reicher Einweisung in den Ein-
satzablauf und die Aufgaben eines 
Voraushelfers, bekam jeder Teil-
nehmende die persönliche, pro-
fessionelle Ausrüstung zur Ver-
fügung gestellt.

Jeder Voraushelfer ist anhand 
seiner Kennzeichnungsweste am 

Einsatzort zu erkennen.
Die Aufgabe der Voraushelfer 

ist es, bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes schon erste lebens-
rettende Maßnahmen zu ergreifen 
und diesen dann zu unterstützen. 
Gerade in ländlichen Gebieten 
werden dadurch wertvolle Minu-
ten gewonnen, die insbesondere 
bei einer Reanimation, der Wie-
derbelebung, lebenswichtig sein 
können.

Ehrenamtlich engagiert

Jeder Voraushelfer wurde zu-
dem an en öffentlich zugängli-
chen AEDs (automatisierter ex-
terner Defibrillator) im Stadtgebiet 
eingewiesen. In den letzten Jah-
ren und Monaten ist es gelungen, 
dass es in jedem Stadtteil min-

destens einen für jeden frei zu-
gänglichen AED gibt. Diese sind 
ausdrücklich von Laien im Ein-
satzfall verwendbar. Alle AED-

Standorte unter folgender Web-
site: http://www.feuerwehr-bss.
de/index.php/feuerwehr-organi-
sation/voraushelfer-bss.html

Insgesamt hat die Feuerwehr 
nun 47 Voraushelfer im gesam-
ten Stadtgebiet. Die Voraushelfer 
sind alle ehrenamtlich und größ-
tenteils Feuerwehr-Einsatzkräfte, 

teilweise mit Rettungsdienstaus-
bildung, aber auch verantwor-
tungsvolle Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich freiwillig für diese 
Aufgabe in ihrem Ortsteil gemel-
det haben und nun von der Feuer-
wehr mitbetreut werden. Neben 
den Feuerwehr-Voraushelfern 
sind im Stadtgebiet schon seit vie-
len Jahren auch Voraushelfer des 
Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
und der Deutschen Lebensret-
tungsgesellschaft (DLRG) aktiv.

Alle Voraushelfer arbeiten ver-
trauensvoll und Hand in Hand mit 
dem Rettungsdienst vor Ort zu-
sammen, um gemeinsam Leben 
zu retten.  

Weitere Informationen zur 
Feuerwehr und den Voraushel-
fern unter www.feuerwehr-bss.de
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Entfalte Dein
Potenzial als:

Gesundheits- und Krankenpfleger oder
Altenpfleger (m/w/d)
für unsere ambulante Pflegestation in Sinntal

Ihre Ansprechpartner
Nadine Lins
Leiterin Pflegestatiiion Sinntal
06664 1297
nadine.lins@mkkliniken.de

Kerstin Hammer
Personalleiterin
06051 87-2205
kerstin.hammer@mkkliniken.de

Bewerbung per E-MMMail an
bewerbung@mkkliniken.de

Voraussetzung:
› Pflegerische Berufserfahrung
› Kompetenzen und Erfahrung im Umgang mit älllte-

ren Menschen
› PKW-Führerschein

Wir bieten:
› Vielfältiges, abwechslungsreiches Aufgabengebbbiet
› Kollegggiale,,, teamorientierte Zusammenarbeit
› Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
› Mehr Netto für unsere Mitarbeiter durch Nettoent-

geltoptimierung

Auszug aus unserem Leitbild

»Mit hoher Professionalität
verantworten wir die Qualität
unserer Arbeit.«

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern./Ahlersbach./
Niederzell./Elm. Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst in Schlüch-
tern mit Pfarrerin Schneider.
Gundhelm. Sonntag, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst mit Pfarrerin 
Failing.
Hutten. Sonntag, 19.15 Uhr: 
Abendgottesdienst mit Pfarrerin 
Failing. 
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins.
Kirchengemeinde am Land-
rücken. Sonntag, Jubelkonfir-
mation.
Kressenbach. Sonntag, 17 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufe.
Hohenzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Bellings. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: Sil-
berne Konfirmation mit Pfarrer 
Fleischer in der Reinhardskir-
che. 
Bergkirche Seidenroth. Sonn-
tag, 9 Uhr: Gottesdienst mit 
Lektor Mascher.
Schwarzenfels. Sonntag, 9.30   
Uhr: Gottesdienst.
Weichersbach. Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst.
Kirchspiel Sterbfritz und 
Breunings. Sonntag, 9.30 Uhr 
Gottesdienst in der Kirche 
Sterbfritz mit Pfarrer Schmitz.
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst in der Kir-
che Neuengronau mit Pfarrer 
Schneider.
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst in der Kirche Zün-
tersbach mit Pfarrer Schmitz.

Kirchspiel Marjoß und Jossa. 
Sonntag, 10.30 Uhr: Gottes-
dienst in der Kirche Jossa mit 
Pfarrer Schneider .
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Henning an der Konzert-
muschel im Kurpark.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 14 
Uhr: Hochamt mit Einführung 
von Pfarrer P. Jacek Pajewski.
Ulmbach. Freitag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. – Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau. Samstag, 17 Uhr: Vor-
abendmesse.
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: 
Hl. Messe (Maximilian-Kolbe-
Haus). – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. – Samstag, 18 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse.  
Ahl. Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranzandacht an der Grotte.
Alsberg. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Salmünster. Donnerstag, 18.30 
Uhr: Hl. Messe. – Sonntag, 
10.30 Uhr: Hl. Messe. 
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers. 
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Katholisch-Willenroth. An je-
dem ersten und dritten Sonntag 
im Monat, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Hl. Mes-
se. – Sonntag, 10 Uhr: Hl. Mes-

se. – Dienstag, 18 Uhr: Rosen-
kranzgebet. – Mittwoch, 9 Uhr: 
Hl. Messe. 
Sannerz. Freitag und Samstag, 
jeweils 18 Uhr: Hl. Messe. – 
Weiperz. Donnerstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Achim Marshall.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, parallel dazu Kin-
dergottesdienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu 
gehalten. Im Gebetszentrum 
findet unter anderem täglich 
um 20.30 Uhr das Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Ishaa) 
statt.

Jehovas Zeugen
Schlüchtern. Samstag, 17.30 
Uhr: Videokonferenz mit dem 
Thema „Ist mit dem Tod alles 
vorbei?“. – Mittwoch, 19 Uhr: 
Dreiteiliges Programm „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ 
mit Einzelheiten aus dem Bi-
belbuch Josua. Zugang zu den 
virtuellen Treffen für Interes-
sierte unter der Telefonnummer 
(0 15 77) 3 43 42 37.

Gottesdienste

Die Veranstalter der Nacht der Ausbildung nach ihrem Organisationstreffen bei der Jökel Bau GmbH & Co. KG in 
Schlüchtern.                                                                                                                                   Foto: Veranstalter

Azubis und Ausbilder 
mit Fragen löchern
Erste Nacht der Ausbildung am morgigen Freitag

Region (BWB). Die erste 
Nacht der Ausbildung in Stei-
nau und Schlüchtern findet am 
Freitag, 24. September, von 17 
bis 21 Uhr statt und informiert 
interessierte Schüler und El-
tern über das große Angebot 
an Ausbildungs-, Praktika-und 
Studienplätzen in der Region.

Organisiert wird das Info-Event 
von sieben Unternehmen aus Stei-
nau und Schlüchtern, die ihre 
Tore für Besucher und Interes-
senten öffnen. Grundgedanke der 
Veranstaltung ist es, Auszubilden-
den in spe Orientierungshilfe zu 
bieten und auf die zahlreichen be-
ruflichen Möglichkeiten vor Ort 
aufmerksam zu machen. Denn 
ganz egal, ob operationstechni-
scher Assistent, Baumaschinen-
mechatroniker oder technischer 
Fachwirt – unzählige Ausbil-
dungsplätze warten nur darauf, 
von den Gästen entdeckt zu wer-
den.

Alle teilnehmenden Unterneh-
men haben daher auch ein ab-
wechslungsreiches Programm 
vorbereitet. Einen Blick hinter die 
Kulissen gewährt diePaul GmbH & 
Co. KG (PACO) mit einer exklusi-
ven Führung durch das Unterneh-
men und weiteren Überraschun-
gen. Darüber hinaus haben die 
Teilnehmer die Chance, die Azu-
bis und Ausbilder vor Ort mit Fra-
gen zu löchern und sich so über 

die Vielzahl an Berufen direktzu 
informieren. Auch die Möbelfa-
brik Rudolf hat die Türen ihrer 
Produktion geöffnet und bie-
tet Einblicke in die klassischen 
Arbeitsabläufe. Hier erleben die 
Besucher live, wie Möbelstücke 
entstehen. Außerdem gibt esvie-
le Überraschungen.

Fragen zur Karriere

Auch bei Jökel Bau gibt es 
zahlreiche Mitmachaktionen am 
Unternehmenssitz und alle wich-
tigen Infos zu den Ausbildungs-
berufen des Unternehmens mit 
einer besonderen eiskalten Über-
raschung. Vor den Gebäuden 
der Main-Kinzig-Kliniken steht 
ein großes Zelt für alle Gäste be-
reit. Hier wartet das Team mit 
abwechslungsreichen und inte-
ressanten Informationen im Ge-
sundheitssektor auf die Besucher. 
Auch bei Edeka Habig wird ein 
großes Zelt auf dem Parkplatz des 
Marktes in Steinau aufgebaut, in 
welchem das Team für Fragen zur 
Karriere im Lebensmitteleinzel-
handel zur Verfügung steht. Zu-
dem gibt es dort einen Infopoint, 
an welchem die Schüler ihre El-
tern abgeben können.

Für alle, die sich für den Bereich 
Bankwesen interessieren, ist die 
Kreissparkasse Schlüchtern die 
goldrichtige Adresse. Natürlich 
haben die Besucher auch hier die 
Chance, alles Wichtige über Aus-

bildung und Praktikum direkt vor 
Ort zu erfahren. Weiterhin öffnet 
Immergut die Pforten seines Wer-
kes, wo es interaktive Angebote 
über die Ausbildungsplätze des 
Unternehmens gibt.

Allen Informationsanbietern ist 
es gemein, dass überall bestens 
für das leibliche Wohl der Besu-
cher gesorgt sein wird. Damit man 
den ganzen Abend über entspannt 
von A nach B kommt, haben die 
Veranstalter einen kostenlosen 
Shuttle-Service eingerichtet, der 
von einem Unternehmen zum an-
deren fährt. Um ein kostenloses 
Ticket für den Shuttle zu erhalten, 
sollte man sich ganz einfach auf 
der Webseiteanmelden. So kön-
nen die Organisatoren die Kapa-
zitäten besser planen. Außerdem 
haben die Teilnehmer im Rahmen 
eines großen Gewinnspiels vor Ort 
die Chance, einen E-Scooter, ein 
Tablet oder einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 100 Euro zu 
gewinnen.

Alle Adressen der Unterneh-
men und weitere Informationen 
zur Veranstaltung erhalten Sie auf 
der Homepage unter www.ausbil-
dungs-nacht.de.

Hinweis: Die Veranstaltung er-
folgt nach dem 3G-Grundsatz. 
Teilnehmer halten ihren Genese-
nen- oder Impfnachweis oder ein 
aktuelles Schnelltestergebnis be-
reit. Die Kontaktnachverfolgung 
erfolgt über die LUCA-App.

Sonnensegel für den Spielplatz
Spende von Familie Schöppner / Montage in Eigenleistung

SARROD (FGW). Das klei-
ne Sarrod ist in Sachen Spiel-
platz ganz groß. An dem attrak-
tiven und gut genutzten Platz 
wurden in Eigeninitiative und 
Eigenleistung weitere Verbes-
serungen vorgenommen. Stolz 
darauf ist Ortsvorsteher Hel-
mut Stein. 

Die Infrastruktur ist im knapp 
250 Einwohner zählende Stein-
auer Stadtteil Sarrod relativ gut. 
Hierzu zählt auch ein attraktiver 
öffentlicher Kinderspielplatz. „Der 
Platz wird gut genutzt“, betont 
Ortsvorsteher Stein. Nicht nur 

Kinder aus Sarrod tummeln sich 
dort, sondern auch aus den Nach-
barorten. Es gibt Spielgeräte für 
alle Altersgruppen. Gut sei auch, 
dass der Platz eingezäunt sei, 
sodass die Kinder sicher spielen 
können. Der Platz ist auch ein   
Kommunikationsort für die Eltern.

Ein lang gehegter Wunsch zur 
Verbesserung ist jetzt durch 
Eigeninitiative und Eigenleistung 
in Erfüllung gegangen: Über dem 
Sandkasten ist ein Sonnensegel 
montiert worden. Möglich wur-
de die Anschaffung durch eine 
Spende der Familie Robert Schöp-
pner. Montiert wurde das Sonnen-

segel, das die spielenden Kinder 
vor Sonnenstrahlen schützt, in 
Eigenleistung, insbesondere von 
Erwin Hergenröder. Auch wurde 
das Holz der Spielgeräte in Eigen-
leistung gestrichen.

Wie Ortsvorsteher Stein betont, 
sei es ein stetiges Anliegen des 
Ortsbeirats, den Spielplatz aufzu-
werten. Stolz ist der Ortsvorste-
her auch darauf, dass die Eigen-
leistungen in Sarrod einen hohen 
Stellenwert haben. Insbesonde-
re die öffentlichen Plätze werden 
durch freiwillige Helfer aus der 
Dorfgemeinschaft gepflegt, bei-
spielsweise durch Alfred Ruppel. 

In Eigeninitiative und Eigenleistung wurden Verbesserungen am Sarroder Spielplatz geschaffen, insbesondere 
ein Sonnensegel über dem Sandkasten.                                                                                               Foto: Fritz Christ
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Kartfahrena a e
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen flexible(n)

Mitarbeiter (m/w/d) auf 450,– Euro Basis für den Service- und Bistrobereich.

Sie sind freundlich, aufgeschlossen, teamfähig,
dienstleistungsorientiert und selbstständiges
Arbeiten gewohnt.
Dann würden wir uns sehr über Ihre Bewerbung freuennn.
Gerne auch per Mail:
Info@NoLimit-Kartbahn.de

Frankfurter Str. 142 | 36043 Fulda
Fon (0661) 402053 | www.nolimit-kartbahn.de

Die LebenshilfeMain-Kinzig gGmbH sucht zumnächstmöglichen
Zeitpunkt für Schulen in Schlüchtern und im Umkreis

Schulbegleiter/Teilhabeassistenten (m/w/d)

auf Teilzeitbasis.

Als Schulbegleiter/in unterstützen Sie Schüler/innen mit
Behinderung während des Unterrichts, in den Pausen und in
der Nachmittagsbetreuung. Die jeweiligen Aufgaben richten
sich nach den individuellen Erfordernissen der zu betreuenden
Schüler/innen.

Ihr Profil:
 Sie haben Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen.
 Sie müssen keine pädagogische Qualifikation oder Ausbil-

dung mitbringen. Die Stelle ist sehr gut für Quereinsteiger/
innen und Wiedereinsteiger/innen geeignet.

 Sie können sich der individuellen Situation des Kindes und
der des Klassenverbandes anpassen.

 Sie sind zuverlässig und arbeiten planvoll.

Das bieten wir:
 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit auf Teilzeitbasis,
 leistungsgerechte Vergütung,
 alle Schulferien, Feier- und Brückentage bezahlt frei,
 Fortbildungsmöglichkeiten,
 kollegialer Austausch und flache Hierarchien,
 fachliche Begleitung durch sozialpädagogisches Fachpersonal

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf.
Ihre Ansprechpartnerin: Yvonne Jäger, 06051/9218–521

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, vorzugsweise per E-Mail.
Wir bitten um Verständnis, dass per Post eingegangene Bewer-
bungen nicht zurückgesendet werden.

Lebenshilfe Main-Kinzig gGmbH
Hailerer Straße 24 • 63571 Gelnhausen
bewerbung@lebenshilfe-mainkinzig.de

ie haben Zeit, sind zzzuverlässig
und gut zu Fuß?

ir bieten Ihnen eine regelmmmäßige Neben-
beschäftigung durch das Zuuustellen von
Zeitungen/Prospekten in Ihhhrem Wohnort.
Auch auf Stundenlohn-Basiiisss.

Träger werden gesucht
in Flieden & Rückers

E-Mail: m.ziegler-bwb@t-online.de
(06660) 9188885 ·

schon ab

19,95 €
monatlich

MITEINANDER WERBEN.
DAS TAUSCHSYSTEM FÜR WERBUNG

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

Wir suchen eine

• Vorarbeiterin für 6 Stunden täglich

• reinigungSkräfte für 4 Stunden täglich

•eine 450.- euro kraft in der Zeit von 13.30-16.30 uhr

für Reha-Klinik in Bad Soden-Salmünster (Median Klinik Kinzigtal)
Arbeitszeitbeginn flexibel zwischen 6 und 8:30 Uhr.,

tarifl. Lohn, volle Fahrtkostenerstattung.

Bei Interesse bitte melden bei Jutta Petri/Servicemanagerin
Mobil 0151/ 212 90 122 oder per E-Mail: jutta.petri@dussmann.de

Haushaltshilfe gesucht,
14-tägig, jeweils 5 Stunden

nach Steinau-Sarrod,
Tel. 06667-7079034

Unsere
e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Anzeigenannahme

Telefon
(06661) 153988788

Fax
(06661) 153988700

Anzeigen-bwb@vrm.de

www.vrm-jobs.de

VRM Jobs hilft Ihnen bei der
Suche nach Ihrem Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungs-
position: Die besten Jobs und Mit-
arbeiter in der Region finden Sie im
Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter
vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter
0 66 61 – 1 53 98 87 22
oder vrm-jobs.de.

Entfalte Dein
Potenzial als:

Helfer in der Pflege (m/w/d)
für unsere ambulante Pflegestation in Sinntal

Ihre Ansprechpartner
Nadine Lins
Leiterin Pflegestation Sinntaaal
06664 1297
nadine.lins@mkkliniken.de

Kerstin Hammer
Personalleiterin
06051 87-2205
kerstin.hammer@mkkliniken.de

Bewerbung per E-Mail an
bewerbung@mkkliniken.de

Voraussetzung:
› Qualifikation als Helfer in der Pflege
› Erfahrungen im Umgang mit älteren, pppflegebedürf-

tigen Menschen
› PKW-Führerschein

Wir bieten:
› Vielfältiges, abwechslungsreiches Aufgggabengebiet
› Kollegiale, teamorientierte Zusammenarbeit
› Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildddung
› Mehr Netto für unsere Mitarbeiter durrrch Nettoent-

geltoptimierung

Auszug aus unserem Leitbild

»Wir sind für unsere
Patienten da.«

Wir suchen noch Trainer/-innen
auf 450 € Basis für unseren Saisonbetrieb im
Kletterwald. Spaß an der Arbeit in der Höhe und
an Umgang mit Menschen sollten vorhanden

sein. Ideal für Schüler und Studenten.
Bewerbungen und Lebenslauf

per E-Mail an:
info@europa-kletterwald.de

SOLIDA Steuerberatungsgesellschaft mbH | In der Eller 1a | 36119 Neuhof
Telefon: 0 66 55/987 97-0 | E-Mail: info@solida-stb.com

PLATZWECHSEL GEFÄLLIG?
DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT!

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Sie!

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an HerrnWP/StB Alexander Heim:
heim@solida-stb.com.Weitere Infos unterwww.solida-stb.com.

WIR SUCHEN EINEN
Steuerfachangestellten /

Bilanzbuchhalter / Steuerfachwirt (M/W/D)

IHRE AUFGABEN:
 Mandantenkontakt und
Mandantenbetreuung

 Erstellen von Finanzbuchhaltungen, Jahres-
abschlüssen und Gewinnermittlungen

 Erstellen von privaten und
betrieblichen Steuererklärungen

IHR PROFIL:
 Berufserfahrung
 Teamplayer
 ergebnisorientierte, strukturierte
und selbstständige Arbeitsweise

UNSER ANGEBOT:
 flexibles, modernes und
kollegiales Arbeitsumfeld

 regelmäßige Fortbildungen
 faire Vergütung ist für uns selbst-
verständlich

 unbefristete Anstellung
 flexible Arbeitszeiten

Nebenverdienst

Stellenmarkt

Mehr als nur Druck!
Griebel DRUCKDIENSTLEISTUNGEN SCHLÜCHTERN
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Sport
Wellness

Prävention Kinzigtal

4Wochen
für nur

39,-€

SCHMERZENNACHDEM
HOMEOFFICE?

Gesundheitszentrum Fit & Fun
Gartenstr. 50b - 36381 Schlüchtern

Tel.: 06661 919133
www.gesundheitszentrum-schlüchtern.de

Wir haben die Lösung für Sie!

Jetzt starten und 4 Wochen lang
aktiv Ihren Rücken stärken, die
stabilisierendeMuskulatur
aufbauen, Verspannungen lösen
und Schmerzen reduzieren.

Scannenund
Terminsichern

*nur fürPersonendie
unsnochnichtkennen.

*

spessart-therme.de
Kur und Freizeit GmbH | Frowin-von-Hutten-Straße 5 | 63628 Bad Soden-Salmünster | Telefon 06054 744-196

Sonntag – Mittwoch | Jeden Mittwoch ist Damensauna

Thermalsole-Bad 9.00 – 18 00
4 Sterne-Saunawelt 9.00 – Uhr

Donnerstag – Samstag
Thermalsole-Bad 9.00 – 21.00 Uhr
4 Sterne-Saunawelt 9.00 – 22.00 Uhr
Letzter Einlass 60 Minuten vor Schließung des Bades.

18.00 Uhr
18.00 Uhr20.00 Uhr

WELLNESS TR IFFT GESUNDHE I T – URLAUB VOR DER HAUSTÜR
AUSZE I T

Geimpf
t?

Geteste
t?

Genese
n?

Totes-Meer-Salzgrotte
wieder geöffnet!
Stimmungsvoll und
erholsam – rufen Sie
uns gleich an und
sichern Sie sich einen
Termin: 06056 744-141

Praxis für Ergotherapie
Christian Umlauft

Danziger Straße 1
36381 Schlüchtern

Telefon: (06661) 73 01 74

umlauft-ergotherapie@mnet-mail.de
www.ergotherapie-schlüchtern.de

Seit 22 Jahren in Schlüchtern

TRADITIONELLE CHINESISCHE
AKUPUNKTUR HEILPRAXIS

Anwendungsbereiche:
Schmerztherapie, Atemwege und HNO, Herz-Lungen- Kreislauf,
Verdauungstrakt, Gynäkologie, Urologie, Haut, Stoffwechsel/

Hormone und vieles mehr

An der Steinkaute 11a • 63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon: 06056/5458 • E-Mail: info@tcm-heilpraktiker.com

Web: www.tcm-heilpraktiker.com SPEISEPLAN
Woche 27.09. – 03.10.2021

Montag 27.09.2021 Tagessuppe
Rührei mit Spinat, Salzkartoffel
Apfelschaum

Dienstag 28.09.2021 Tagessuppe
Gefüllte Paprika, Bratensoße, Reis
Kirschquark

Mittwoch 29.09.2021 Tagessuppe
Kaiserschmarren mit Vanillesoße
Birnenkompott

Donnerstag 30.09.2021 Tagessuppe
Schnitzel, Zwiebelsoße,
Kartoffelrösti, Eisbergsalat
Götterspeise Waldmeister

Freitag 01.10.2021 Tagessuppe
Backfisch, Dillsoße
Salzkartoffel, Gurkensalat
Eisbecher

Samstag 02.10.2021 Nudeleintopf mit Hühnchenfleisch und Gemüse, Brot
Obst

Sonntag 03.10.2021 Tagessuppe
Tag der Deutschen Rindfleisch mit Meerrettichsoße,
Einheit Salzkartoffel, Rote Beete

Müslijoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-0 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern
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Brüder-GGGrimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. AAAnastasiadou • www.footopia.de

Bei Odin:

handmade

ARBEITSSCHU
TZ

AM FUSS.

Ragnar steht sicher ...
... dennnn eeeer ttttrrrrääägttt maßßßßgggeeessschneideeeerttteeee AAAArrrbbbeitssccchuhhh-Einlageeen
von FOOTOPIA in seinnnen Sicherheitsschuhen — damit Fuß-
schhhutttz kkkeiiin AAAbbbenttteuer wiiirddd.
Für mmmehr Fußgesundheit – von Mensch zu Mennnsch.

Bad Brückenau • Kirchplatz 1 • Telefon 09741-727
www.wohn-gesund.com

SCHADSTOFF-ALARM
IM SCHLAFZIMMER

4 Monate, 120 Tage oder umgerechnet 2.900 Stunden verbringen wir
pro Jahr im Schlaf. Somit wird der Schlafplatz zum biologisch wichtigs-
ten Daueraufenthaltsplatz im Haus.

Doch hier lauert auch gleichzeitig eine der größten Gefahren
für die Gesundheit: Chemische Schadstoffe (wie Formaldehyd,
Weichmacher, Flammschutzmittel etc.) Diese atmen wir ein oder
nehmen sie durch die Haut auf. Viele Gesundheitsprobleme ent-
stehen daher aufgrund belasteter Raum-Luft. Vor allem handels-
herkömmliche Möbel und Matratzen sind oft stark mit Chemika-
lien belastet.

Dazu und mehr erfahren Sie bei
uns im Schlafseminar.

Die nächsten Termine finden Sie
aufwww.wohn-gesund.com.Flamm-

schutz-
mittel

Lösemittel
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Gesund & fit mit VeloCulTour
BIKE-LEASING

VeloCulTour Main-Kinzig

Grabenstraße 9 • 36381 Schlüchtern

+49 (0) 6661 4062 070 • verkauf.mkk@velocultour.de

www.velocultour.de

Starte jetzt Bike-Leasing für Deine Mitarbeiter!
- Bis zu 35% Einsparung auf Bikes beim Bike-Leasing -

VeloCulTour - Für mehr Bewegung im Alltag!

www.wochen-bote.de

Ein herzliches Dankeschön 
für 22 Jahre Vertrauen

22 Jahre Ergotherapie Umlauft in der 
Danziger Straße in Schlüchtern

Schlüchtern (BWB). Seit 
22 Jahren bieten Heike und 
Christian Umlauft und ihr 
Team in ihrer Praxis für Er-
gotherapie Behandlungen für 
Kinder und Erwachsene an.

Alle Ergotherapeut und Ergo-
therapeut innen der Praxis haben 
sich in den zurückliegenden 22 
Jahren spezialisiert, sodass die 
Praxis Umlauft ein breites Spek-
trum an ergotherapeutischen In-
halten qualifiziert abdecken und 
behandeln kann.

Schwerpunkte der ergothera-
peutischen Behandlung der Pra-
xis Umlauft sind die Bereiche 
Neurologie, Orthopädie, Trau-
matologie, Handtherapie und 
Pädiatrie.

Beratung über Hilfsmittel

In der Neurologie werden unter 
anderem Menschen mit Schlag-
anfall, Multipler Sklerose, M. 
Parkinson und Schädel-Hirn-
trauma sowie Alzheimer-De-
menz und anderen Formen der 
Demenz behandelt.

Ein weiterer großer Aufgaben-
bereich ist die Orthopädie und 
Rheumatologie. Neben der Be-
handlung dieser Patienten wird 
der Hilfsmittelberatung und 
Hilfsmittelanpassung besonde-

re Bedeutung zugemessen. 
In der Handtherapie werden 

Verletzungen der Hand, des El-
lenbogens und der Schulter be-
handelt.

Hierzu zählen unter anderem 
Schnitttverletzungen, Quetsch-
verletzungen, traumatische Am-
putationen, Nervenverletzungen 
und Brüche.

In der Entwicklung fördern

Im Therapiebereich Pädiatrie 
werden unter anderem Kinder 
mit ADS/ADHS Entwicklungs-
störungen und Lernproblemen 
behandelt. Kinder mit Autismus, 
Mutismus und körperlichen und 
geistigen Behinderungen werden 
ebenso von langjährig tätigen 
und professionell ausgebilde-
ten Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen in ihrer Entwicklung 
gefördert.

Zur Sicherheit und zum Erhalt 
der Gesundheit der Patienten 
werden die Coronaregeln und 
sämtliche Hygienemaßnahmen 
auf hohem Niveau eingehalten 
und umgesetzt.

Ebenfalls seit September 2020 
sind die Warteräume und Be-
handlungsräume mit Luftfilter-
anlagen mit HEPA H14 Luftfil-
tern und UVC-Licht ausgerüstet. 
Alle Ergotherapeuten und Ergo-

therapeutinnen tragen Über-
kleidung, FFP2-Masken und 
Handschuhe während der Be-
handlung. 

Auch Hausbesuche

Die Praxis in der Danziger Stra-
ße verfügt über drei Eingänge, 
die seit 2020 dazu benutzt wer-
den, Patientenkontakte unterei-
nander zu vermeiden oder zu 
verringern.

Neben den Behandlungen in 
der Praxis in der Danziger Straße 
bietet die Praxis Umlauft Haus-
besuche in einem Umkreis von 
etwa 20 Kilomtern um Schlüch-
tern an.

Im Rahmen der Frühförderung 
ist die Praxis für Ergotherapie 
Umlauft Kooperationspartner 
der Frühförderstellen des Be-
hindertenwerkes des Main-Kin-
zig Kreises, der Behindertenhilfe 
des Vogelsberges und der Behin-
dertenhilfe des Kreises Fulda.

Terminvereinbarung nach tele-
fonischer Anmeldung. 

Praxis für Ergotherapie Um-
lauft

Danziger Straße 1
36381 Schlüchtern
Telefon (0 66 61) 73 01 74
www.ergotherapie-schlüch-

tern.de

Akupunktur behandelt 
den Menschen als Ganzes
Vn Kopfschmeozen bis hin zu Depressionen 

Bad Soden-SAlmünster 
(BWB). Die Akupunktur als 
Teil der traditionellen chinesi-
schen Medizin (TCM) ist eine 
seit mehr als 2000 Jahren be-
währte Heilweise, die durch 
das Nadeln spezifischer Punk-
te die körpereigenen Heilungs-
kräfte aktiviert und die Gesund-
heit erhält oder wiederherstellt.

Heilpraktikerin Min Röder-Yu, 
die eine TCM Akupunktur Heil-
praxis in Bad Soden-Salmüns-
ter führt, erklärt die Wirkweise: 
„Durch die Nadelung dieser Punk-
te wird der Organismus gezielt 
dazu angeregt, sich selbst wie-
der ins Gleichgewicht zu bringen. 
Akupunktur ist das Nadelsetzen 
in besondere Punkte am Körper, 
entlang der Energiebahnen (soge-
nannte Meridiane). Durch Aku-
punktur wird die Lebensenergie 
im Meridian gereizt, zu- oder ab-
geführt.“

Bei einem entstandenen Un-
gleichgewicht zwischen Yin und 
Yang sowie Stagnation in den 
Energieflüssen werden mit die-
ser speziellen Methode der Fluss 
der Energie reguliert, das Gleich-
gewicht innerhalb des Körpers 
wiederhergestellt und Blocka-
den aufgelöst. Sie betrachtet den 
menschlichen Körper als ein zu-
sammenhängendes System, in 
dem alle Körperteile, Organe 
und Organsystem durch Meridia-
ne miteinander verbunden sind. 
Gesund ist ein Mensch erst dann, 
wenn seine ‚Lebensenergien‘ (Qi) 
ungehindert fließen können und 
sich alle seine Energien in Har-
monie und im Gleichgewicht be-
finden.

„Zur Akupunkturbehandlung 
werden sehr dünne Nadeln in 
ausgewählte Punkte so gut wie 
schmerzfrei eingestochen, um 
das zuvor festgestellte Ungleich-
gewicht zu korrigieren. In der 
Regel verbleiben diese 20 bis 30 
Minuten. Bei Kindern genügen 
kürzere Zeiten“, erklärt die Heil-
praktikerin.

Zwar sei die Akupunktur im 
Westen durchaus zu Recht durch 
die Behandlung von Nikotinsucht 
oder von schmerzhaften Zustän-
den wie Arthritis bekannt gewor-

den, aber ihre Möglichkeiten sei-
en viel umfassender und reichten 
von den akuten und infektiösen 
Krankheiten bis hin zu chroni-
schen und inneren Krankheiten 
wie Kopfschmerzen, menstrua-
len Störungen, Atembeschwer-
den, Depressionen und hormonel-
len Erkrankungen. Grundsätzlich 
lasse sich aber sagen, dass der 
Behandlungsschwerpunkt der 
chinesischen Medizin bei chro-
nischen und funktionellen Stö-
rungen liege.

Min Röder-Yu verweist auf eine 

Besonderheit: „Akupunktur be-
handelt den Menschen als Gan-
zes, nicht nur eine lokale Störung, 
deren Ursache möglicherweise 
ganz woanders als am Ort des Er-
scheinens liegt. Auch wenn zwei 
Menschen mit der gleichen Krank-
heit zur Behandlung kommen, 
werden sie, wenn die Ursachen 
verschieden sind, unterschiedlich 
behandelt. Die Akupunktur ver-
sucht, Ursache und Muster, die 
hinter einer Krankheit liegen, zu 
beheben.“

Min Röder-Yu
Heilpraktikerin
TCM Akupunktur Heilpraxis
An der Steinkaute 11a
63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon (0 60 56) 54 58
www.tcm-heilpraktiker.com
info@tcm-heilpraktiker.com

Zur Akupunkturbehandlung werden 
sehr dünne Nadeln in ausgewählte 
Punkte so gut wie schmerzfrei ein-
gestochen.                      Foto: privat

Täglich ein frisch gekochtes 
Drei-Gänge-Menü
Seniorenhilfe bietet „Essen auf Rädern“ / Flexibel und zuverlässig

Steinau (oj). Frisch ge-
kocht, abwechslungsreich und 
auf die jeweilige Jahreszeit ab-
gestimmt – das Speisenange-
bot von „Essen auf Rädern“ der 
Seniorenhilfe Steinau ist alles 
andere als fade Tiefkühlkost.

Die Speisekarte liest sich wie 
die eines gut bürgerlichen Restau-
rants und macht Appetit auf die 
Drei-Gänge-Menüs, die die beiden 
Köche Rainer Kniege und Andrea 
Diederichs mit ihrem Team täg-
lich frisch zubereiten. Die Vielfalt 
ist groß und reicht von Königs-
berger Klopsen mit Salzkartoffeln 
und Roter Beete über Hefeklöße 
mit Vanille- oder Specksoße bis 
hin zu gebackenem Hähnchen-
schnitzel mit Curryrahmsoße, 
Reis und grünem Salat. Vorweg 
gibt es eine Tagessuppe und als 
Dessert Götterspeise, frisches Obst 
oder auch mal einen Eisbecher.

Der aktuelle Speiseplan ist auf 
der Website der Seniorenhil-
fe (www.seniorenhilfe-steinau.
de) abrufbar. Über die Website 
können die Menüs auch bestellt 
werden, die Bestellungen wer-
den aber auch telefonisch, per 
Fax oder E-Mail angenommen. 
Ansprechpartnerin ist Renate Ka-
nia, die bei der Seniorenhilfe „Es-
sen auf Rädern“ koordiniert“. Mit 
neuen Kunden bespricht sie ger-
ne deren Wünsche und erläutert 
den Menüservice.

„Bei unseren Lieferzeiten rich-
ten wir uns nach den Bedürfnis-
sen unserer Kunden“, sagt Hans 
Ralf Heiliger, zweiter Vorsitzen-
der der Seniorenhilfe Steinau. So 
seien viele Kunden durch ihre 
Medikation auf feste Essenszei-
ten angewiesen, beispielswei-
se Menschen mit Diabetes. „Das 
Essen ist jeden Tag zur gleichen 
Zeit bei unseren Kunden“, weist 
Mario Pizzala, Vorsitzender der 
Seniorenhilfe und Einrichtungs-
leiter des Seniorenzentrums Stei-
nau, auf die Verlässlichkeit der 
Fahrer hin.

Die Lieferung der Mahlzeiten er-
folgt in speziellen Thermobehält-
nissen mit Porzellangeschirr. „So 

können wir eine Warmhaltedauer 
von zwei Stunden garantieren“, 
betont Pizzala.

Die Seniorenhilfe liefert täg-
lich – auch an Sonn- und Feier-
tagen – rund 60 Essen in einem 
Umkreis von 25 Kilometern aus. 
Die freundlichen Fahrer sind mit 
drei Fahrzeugen auf verschiede-
nen Routen unterwegs. „Die Aus-
lastung in Bad Soden-Salmünster 
und Steinau ist gut“, freuen sich 
Mario Pizzala und sein Team. Für 
den Raum Schlüchtern wünschen 
sie sich einige Kunden mehr. 

Ein großer Vorteil des „Essens 

auf Rädern“ der Seniorenhilfe ist 
die hohe Flexibilität. So können 
Kunden ihre Mahlzeiten für den 
aktuellen Tag bis 10 Uhr telefo-
nisch unter der Nummer (0 66 63) 
9 60 61 13 um- oder abbestellen.

„Wir achten sehr sorgfältig auf 
alle gebotenen Hygienemaßnah-
men, angefangen bei der Desin-
fektion bis hin zu Handschuhen 
und Mundschutz, die unsere Fah-
rer tragen“, erläutert Mario Piz-
zala.

Seniorenhilfe Steinau
Telefon (0 66 63) 9 60 60

Das „Essen auf Rädern“ der Seniorenhilfe ist abwechslungsreich und wird 
von den Köchen Rainer Kniege und Andrea Diederichs und ihrem Team 
jeden Tag frisch zubereitet.                                                Symbolfoto: Pixabay
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Gelnhausen

PALI

CASINO

(ab 12 Jahren / 99 Min. +)
Do. 23.09. 20:00 Uhr
Fr. 24.09. 20:00 Uhr
Sa. 25.09. 17:30 Uhr 20:00 Uhr
So. 26.09. 17:30 Uhr 20:00 Uhr
Mo. 27.09. 20:00 Uhr
Mi. 29.09. 20:00 Uhr

(ab 0 Jahren / 97 Min. +)
Do. 23.09. 15:00 Uhr
Fr. 24.09. 15:00 Uhr
Sa. 25.09. 15:00 Uhr
So. 26.09. 15:00 Uhr
Mo. 27.09. 15:00 Uhr
Di. 28.09. 15:00 Uhr
Mi. 29.09. 15:00 Uhr

(ab 12 Jahren / 155 Min. +)
Do. 23.09. 17:15 Uhr 20:30 Uhr
Fr. 24.09. 17:15 Uhr 20:30 Uhr
Sa. 25.09. 17:00 Uhr 20:30 Uhr
So. 26.09. 17:00 Uhr 20:30 Uhr
Mo. 27.09. 17:15 Uhr 20:30 Uhr
Di. 28.09. 17:15 Uhr *20:30 Uhr
Mi. 29.09. 17:15 Uhr 20:30 Uhr

(ab 0 Jahren / 86 Min. +)
Sa. 25.09. 14:45 Uhr
So. 26.09. 14:45 Uhr

(ab 6 Jahren / 88 Min. +)
So. 26.09. 11:00 Uhr

(ab 12 Jahren / 177 Min. +)
Di. 28.09. 20:30 Uhr
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TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

 ANZEIGE 

Eugen Leibman startet in der Corona-Krise durch
Chef von sechs Fitnessstudios / Bald drei Neueröffnungen / Eigenes Franchise-System entwickelt

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Die Hände in den Schoß 
legen ist nicht die Art von Eu-
gen Leibman. Der 32-jähri-
ge Betreiber zahlreicher Get 
Fit-Fitnessstudios in der Re-
gion steht für Anpacken, Zu-
packen, immer neue Ziele ver-
folgen. Kein Wunder, dass er 
jetzt für den Mittelstandspreis 
„Unternehmer des Jahres“ im 
Main-Kinzig-Kreis vorgeschla-
gen wurde.

Die Corona-Pandemie und der 
damit verbundene Lockdown 
zwang viele Betriebe im Fit-
nessbereich zur Untätigkeit und 
sorgte für erhebliche finanziel-
le Einbußen. Eugen Leibman ist 
hingegen im Rahmen der Mög-
lichkeiten erfolgreich durch-
gestartet und hat die Krise als 
Chance genutzt. So bildete er 
beispielsweise sein 40-köpfiges 
Team in den betrieblichen Abläu-
fen erfolgreich weiter und trieb 
die Digitalisierung erheblich vo-
ran. Die Marketing-Aktivitäten 
wurden auf ein neues Level ge-
bracht, in dem er sie in einem 

eigenen Unternehmen auslagerte.
Gewaltig investiert hat Leibman 

in den Bereich Hygiene. Für rund 
400 000 Euro kaufte er für die Fir-
menräume modernste Filter-Rei-
nigungsgeräte, die heute die Luft 
zu 99,9 Prozent virenfrei halten: 
„Das ist der beste Hygienestan-
dard in der Branche.“

Parallel dazu läuft die Expan-
sion ununterbrochen weiter. 
Sechs Studios stehen bereits 
unter seiner Regie. Innerhalb 
der nächsten vier Monate sind 
drei weitere Neueröffnungen ge-
plant. In die heiße Phase gehen 
derzeit die Arbeiten in Freien-
steinau. In der Nordendstraße 5 
hat Unternehmer Christian Bien 
auf dem ehemaligen STI Staber-
nack-Gelände ein neues Gebäu-
de mit einer Fläche von rund 550 
Quadratmetern entstehen lassen, 
in das nun Get Fit einzieht. Für 
Eugen Leibman, selbst staatlich 
anerkannter Physiotherapeut mit 
zahlreichen Zusatzausbildungen 
in diversen Sparten, ein Vorzei-
geobjekt und in der gesamten Re-
gion das modernste Studio.

Parallel dazu laufen die Arbei-

ten an einem bestehenden Fit-
nessstudio in Gedern im Vogels-
bergkreis. Der 32-Jährige hat hier 
einen Betrieb übernommen und 
baut ihn zu einem rund 800 Qua-
dratmeter großen, modernen Get 
Fit-Standort um. Neueröffnung 
wird am 13. November sein.

Am 8. Januar öffnen sich die 
Tore einer Filiale im Taunus-
Städtchen Oberursel. Und das 
unter einem ganz besonderen 
Vorzeichen. Eugen Leibman 
überträgt gerade sein erfolgrei-
ches Get Fit-Konzept in ein Fran-
chise-System. Dazu hat er sich 
einen namhaften Franchise-Ex-
perten als Berater an Land ge-
zogen. „Ab 2022 kann sich jedes 
Unternehmen im Fitness- und Ge-
sundheitsbereich lizensieren und 
damit auf Erfolg umstellen las-
sen“, blickt der Geschäftsmann in 
die Zukunft. Und der Erfolg sieht 
so aus: weniger Arbeit, mehr Um-
satz. Oberursel läuft unter sei-
ner Regie, ist allerdings für das 
gesamte Franchise-Konzept das 
Pilotprojekt.

Eugen Leibman will sei-
ne Marktführer-Position regio-

nal und hessenweit ausbauen. 
„Aus dem Kern heraus wachsen“ 
nennt er das. Egal, ob bestehen-
de Studios umwandeln oder neue 
eröffnen – mit seinem Franchi-
se-System könnten Unternehmen 
bereits nach drei Monaten kos-
tenneutral wirtschaften. Für 2022 
hat der 32-Jährige große Ziele. 
Dann will er insgesamt elf Get Fit-
Standorte betreiben, fünf Fran-
chise-Partner unter Vertrag haben 
und rund 6 000 Mitglieder zählen. 
„Ich will den Hessen zu mehr Fit-
ness und Gesundheit verhelfen.“

Dazu benötigt er allerdings 
noch Helfer im Team: Aktu-
ell sucht er speziell junge Men-
schen als künftige Dual-Studen-
ten an der Deutschen Hochschule 
für Prävention und Gesundheit in 
Frankfurt. Sie werden mit einem 
satten Stipendium in Höhe von 
jeweils rund 15 000 Euro als künf-
tige Führungskraft fit gemacht. 
Bewerbungen nimmt er gerne 
entgegen.

Als Ausgleich für seinen Ma-
nager-Job ist der Mann aus Bad 
Soden-Salmünster beim dortigen 
Tischtennisclub als Kapitän der 

ersten Mannschaft sowie zwei-
ter Vorsitzender sozial engagiert. 
Als Sponsor fördert er die Nach-
wuchsarbeit. Und ist Mitbegrün-
der der Tischtennis-Akademie, 
die überregional professionelle 
Lehrgänge anbietet.

Get Fit-Studios gibt es derzeit 
in Wächtersbach, Salmünster 
(Orthofit), Steinau, Sterbfritz, 
Bad Brückenau und Bad Hers-
feld. Noch in diesem Jahr kom-
men Freiensteinau und Gedern 
hinzu, Anfang Januar Oberur-
sel. Fest eingeplant als künftiger 
Standort ist auch das ehemali-
ge Knothe-Areal in Schlüchtern.

Die Anfänge liegen gerade ein-
mal zehn Jahre zurück: Mit 21 
Jahren hatte sich Eugen Leibman 
im Jahr 2011 an seinem ersten 
Standort selbstständig gemacht. 

Get Fit sieht sich als Zentrum 
für Fitness- und Gesundheit in 
der Region. Sein Anspruch ist 
höchste Qualität und die Zufrie-
denheit der Mitglieder. Das Errei-
chen der persönlichen Ziele steht 
im Vordergrund, dabei legen die 
Verantwortlichen größten Wert 

auf einen ganzheitlichen Ansatz. 
Die Mitarbeiter bilden sich für 
eine langfristige Betreuung der 
Mitglieder ständig weiter und 
arbeiten nach den neuesten Er-
kenntnissen in der Fitness- und 
Gesundheitsbranche. Der Fokus 
liegt dabei auf dem Gebiet des 
Muskeltrainings und der Ernäh-
rung.

Der Mittelstandspreis „Unter-
nehmer des Jahres“ ist eine In-
itiative des Bundesverbandes 
mittelständische Wirtschaft e.V. 
(BVMW). Dieser Preis ist über 
die Jahre hinweg eine begehr-
te Auszeichnung im deutschen 
Mittelstand geworden, die im 
Main-Kinzig-Kreis mittlerwei-
le im 15. Jahr verliehen wird. 
Dabei ist dies der einzige Wirt-
schafts-Preis, der den Unterneh-
mer und nicht das Unternehmen 
auszeichnet. Mit dem Preis sollen 
die traditionellen Werte des mit-
telständischen deutschen Unter-
nehmers gewürdigt werden, die 
letztlich zur starken Position des 
deutschen Mittelstandes geführt 
haben.

Harmonisch fügt sich der Holzbau in die Landschaft ein.                                                  Fotos: Ulrich Schwind Eugen Leibman freut sich auf die Neueröffnung seines topmodernen Get Fit-Studios in Freiensteinau. 

Amelie Behrendt läuft sagenhafte Zeit
Salmünster (BWB). In Anwesenheit der Schulleitung der Henry-Harnischfeger-Schule Bad Soden-Salmünster 
überreichte Schulsportleiter Klaus Auracher gemeinsam mit seiner Kollegin Sandra Seipel Urkunden und Preise 
an die jungen Duathletinnen und Duathleten. 1,6 Kilometer Laufen und 5 Kilometer Radfahren waren die Diszi-
plinen, die es zu bewältigen galt. In der Altersgruppe U12 belegten bei den Schülerinnen Amelie Behrendt mit 
sagenhaften 20:09 Minuten Platz 1 vor Emily Kleespies mit 20:42 Minuten. Nelly Tetzlaff belegte Platz 3 mit 21:30 
Minuten. Ebenfalls in der Altersgruppe U12 belegten bei den Schülern Tim Möller mit 18:48 Minuten Platz 1, ge-
folgt von Marc Leibold mit 19:07 Minuten und Lasse Knop mit 19:28 Minuten. In der Altersgruppe U14 belegten 
bei den Schülerinnen Cleo Schreiber mit 19:15 Minuten Platz 1, gefolgt von Viktoria Mieczkowska auf Platz 2. Bei 
den Schülern belegten in dieser Altersgruppe Jamar Keil mit 18:20 Minuten Platz 1, Dimitrii Nachtigall mit 18:51 
Minuten Platz 2 und Benjamin Matz mit 19:34 Minuten Platz 3. Unser Bild zeigt Schulsportleiter Klaus Auracher 
(hintere Reihe links), Schulleiterin Susanne Glück (hintere Reihe Mitte) und Sportlehrerin Sandra Seipel (hintere 
Reihe rechts) mit den Siegerinnen und Siegern des diesjährigen Duathlons.                                              Foto: Schule

Ein Stammbaum, Salz, Glas und mehr
Neues Mitteilungsblatt des Zentrums für Regionalgeschichte

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Eine bunte Themenpalette re-
gionaler Geschichte liefert 
das aktuelle Mitteilungsblatt 
des Zentrums für Regionalge-
schichte. Verschiedene Auto-
rinnen und Autoren aus der Re-
gion haben daran mitgearbeitet 
und die kleinen und größeren 
geschichtlichen Themenschät-
ze gehoben.

Ein Rätsel bietet sich gleich zu 
Beginn: Farbprächtig ziert der 
Stammbaum der Familie Forst-
meister-Schleiffras den Titel, im 
Innenteil wird der Frage nachge-
gangen, wozu diese „Familien-

aufstellung“ besonderer Art wohl 
diente.

Inhaltlich geht es im Mittei-
lungsblatt unter anderem wei-
ter mit handfestem Salzgeschäft: 
Weil heißbegehrt, da unentbehr-
lich, floss das Orber „weiße Gold“ 
jahrhundertelang über den Esels-
weg in die Spessartgemeinden des 
Mainvierecks, bis billigere Quellen 
den Markt verdarben. Von evan-
gelischer Kirche und der Arbei-
terbewegung um 1900 bietet die 
Firmengeschichte der Waechters-
bacher Steingutfabrik in Schlier-
bach eine Verhältnisbestimmung. 
Ein „sprechender Pokal“ erzählt 
von der Verleihung der Kardinals-

würde an Franz Christoph von 
Hutten zum Stolzenberg durch 
Kaiser Franz I. Auch schon Ge-
schichte ist die kommunale Ge-
bietsreform, die vor 50 Jahren 
aus drei Landkreisen den Main-
Kinzig-Kreis formte. Auf 30 Jah-
re Forschungsgeschichte kann das 
„Archiv Frauenleben im Main-
Kinzig-Kreis e.V.“ zurückblicken. 

Zum Preis von 7 Euro ist das 
Mitteilungsblatt im Bürgerportal 
des Main-Kinzig-Forums erhält-
lich. Zuzüglich Versandkosten 
kann es bezogen werden über: 
Main-Kinzig-Kreis – Zentrum für 
Regionalgeschichte, Barbarossas-
traße 24, 63571 Gelnhausen.
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Vermietungen

KFZ-Kaufgesuche

Wohnwagen/-mobile

An- und Verkäufe

Unterricht
Verschiedenes

Kontakte

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Zu verschenken

Mietgesuche

Suche für meine Kunden:

Baugrundstücke
für Wohn- und Gewerbeobjekte in
Schlüchtern und Sinntal

Zu Verkaufen
Bad Soden, Zum Traroth, Einfamilien-
haus Baujahr 1973, Sanierung 2013,
Gaszentralheizung, Wfl. Ca. 140 m²,
Grundstück ca. 700 m², EEV 143,40
kWh(m²a), PEV 155,80 kWh (m²a)

Kaufpreis 495.000 EUR

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Freundliche Gästewohnung in
Steinau-Ürzell, möbliert, 1 Zi., Küche
gut ausgestattet, DU/WC, sep. Ein-
gang, f. Einzelperson auf Zeit., 430 €
warm inkl. NK, wohngut@gmx.de,

Tel. 0176-52677543

Schlüchtern Innenstadt
2 ZKB, DG, 40 m2, Kabel, Keller,
Trockenraum, an Nichtraucher,
keine Haustiere, KM 290,- €,

130,- € NK, 13,35 € Kabel + KT,
ab 1.10.21 zu vermieten.

Tel. (0 66 61) 91 91 42 (ab 19 Uhr)

Moderne DG in Sinntal-Sterbfritz
Offener Wohn-/Essbereich, EBK,
Gästetoilette mit Du, Bad und
Du, 3 Schlafzi, Ankleideraum,

Balkon, ab 01.11.21.
Email: DGSINNTAL2021@t-online.de

Schlüchtern
84 m², 2 ZKB, Balkon,

Stellplatz, 550,- € + 200,- € NK,
ab November 2021.

Telefon (01 52) 31 92 78 92

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Achtung: Wir kaufen ihren
Pkw, alle Marken, bis Bj. 2018,
auchmit hoh. KM, Unfall/o. Tüv,
alles anbieten, zahle faire Prei-
se u. bar,☎ 0152-08264256

Liebe Leser, sucheWohnmobil/
Wohnwagen, mit/ohne TÜV, ho-
he Kilometer, bitte alles anbie-

ten,☎ 06053/7068811
oder☎0152/54658507

Achtung liebe Leserinnen und
Leser, wir kaufen ihr Wohnmo-
bil o. Wohnwagen, ausschl. von
Privat, bitte alles anbieten, se-

riöse Abwicklung,
Tel. 01520-8264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Verkaufe von privat
ofenfertiges Brennholz,

39,- €
Tel. 06661-607097

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Bayr. Holztisch 2x0,67m, 6
dazupassende Stühle, 1 ge-

polsterte Bank 1,90m,
für 99,- € abzugeben,
Tel. 0160-97718050

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Lehrer erteilt qualifizierte
Nachhilfe in Deutsch,

Mathe, Englisch
und Französisch.

Tel. 0173 - 23 119 83

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

R& R Entrümpler
Haushaltsauflösung/ Entrümpe-
lungen vom Keller bis zum Dach-
boden. Preiswert - schnell - zuver-
lässig. Hochwertiges wird ange-
rechnet. Wir räumen für Sie Keller,
Garagen, Häuser, Scheunen, Büros
usw., alles besenrein, auch Grund-

und Endreinigung.
Tel. 01520/ 167 04 06 oder per

Mail: rfr2020@gmx.de

EDDY‘S US CORNER
USA Lebensmittel
BW-ARMYSHOP

MO-FR 13-19 SA 9-18
Sandgasse 11,

36157 Ebersburg

Tanzpartnerein, 55-65 Jahre, ca.
165 cm, gesucht für Anfänger-
kurs(e) z. B. Boogie, ich männl.,
Tanzkurs(e) in Schlüchtern, Tanz-
partnerein muss geimpft sein,
Zuschr.a.d.Verl. A93/39285267

Er, 62, schlank, NR, sportlich
sucht Sie bis 60

für Beziehung mit Respekt und lie-
bevollem Umgang, mit

Interesse für Natur, wandern,
kochen, Garten, Reisen Zuschriften

untermelibokus@web.de

Marie, 73 J., stehe seit knapp 3 J. als 
Witwe leider ganz allein im Leben. Bin 
ehrlich, zuverlässig, eine gute Autofahre-
rin u. Köchin, habe ein ruhiges Wesen u. 
eine schöne frauliche Figur, mag Musik u. 
die häusl. Gemütlichkeit. Sehne mich 
nach e. ehrl. Gefährten u. freue mich auf 
Ihren Anruf üb. PV. Tel. 0152-24910120

Ich, Sabine, 57 J., mit Top-Figur u. viel 
Liebe im Herzen, habe genug vom Allein-
sein. Ich lache lieber als zu streiten, höre 
gern Musik, bin eine gute Hausfrau u. Kö-
chin. Welcher Mann wünscht sich eine 
zärtl., anschmiegsame Frau wie mich? 
Vielleicht bin ich die Richtige für Dich, 
darum ruf üb. PV an u. finde es heraus. 
Tel. 0176-43632696

Zu Verschenken! Gartenteich-
pumpe 70 W/8000 l/h von Heiss-
ner mit 3Wege-Verteiler u. 4 Bach-
laufelemente á 1m von Heissner,
Schlüchtern,☎ 06661-2547

Barrierefreie. 1,5-2-Zi.-Whg. in
BSS, nähe Nahkauf o. Palmusacker
v. Dame m. Rollator gesucht, Miete

bis 365 € kalt, WBS berecht.,
freundl., ordentl., ruh.,
☎ 0176-43289754

Finde Singles mit Herz!
www.hessen-liebe.de

wird präsentiert vvvon

„Ich glaube an LOKALE Werbung
auf den ersten BLICK!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung

Geschäftsdrucksachen
 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
christina.daenner@vrm.de

Christina Dänner

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Amtliche Bekanntmachung

Im Dorfgemeinschaftshaus Gelnhausen-Höchst, Hauptstraße 1, 63571 Gelnhausen-
Höchst, wird am 13.10.2021 um 13:00 Uhr versteigert:

Landwirtschaftsfläche
2300 qm Grundstück (Flur 10 Flurstück 28)
in

Schlüchtern-Herolz
Rodstück.
Schätzwert: 1.610,00 EUR

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben auf
Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit zu
erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an die
Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC
HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 027811805016. Ein Nachweis
über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch
durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten
Verrechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden.
Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen.
Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 017 Untergeschoss.
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Erscheint in Schlüchtern, Steinau,
Sinntal, Bad Soden-Salmünster,
Flieden, Kalbach
Auflage: 26.400
Beilagen- und Redaktionsschluss:
Montag 10 Uhr
Anzeigenschluss:
Dienstag 12 Uhr
Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung.
Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen
keine Gewähr.
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Auflage und Verteilung von ADA und
IVW geprüft

Geschäftsstelle: Krämerstr. 43,
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Anzeigen-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988788
Redaktion-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700

Info-bwb@vrm.de
www.Wochen-Bote.de

Amtliche Bekanntmachung

Traditionelles Heckenschneiden am Friedhof
Ramholz (PH). Alljährlich wird am Friedhof in Ramholz gemeinsam in einem ehrenamtlichen Einsatz die Hecke geschnitten. Der Vollmerzer Ortsvor-
steher Hans-Joachim Kirchner hatte wieder im Namen des Ortsbeirates, des Kirchenvorstandes sowie der Friedhofsverwaltung eingeladen. Dank einer 
erfreulich großen Gruppe von Männern war die Heckeneinfassung entlang des Friedhofs schnell geschnitten. � Foto: Walter Dörr

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 25. Sep-

tember: Marien-Apotheke 
(Biebergemünd-Kassel), 26. 
September: easy-Apotheke 
(Salmünster), 27. September: 
Apotheke im Globus (Wäch-
tersbach), 28. September: Hof-
Apotheke (Wächtersbach), 29. 
September: Kinzig-Apotheke 
(Wächtersbach), 30. Septem-
ber: Rosen-Apotheke (Wäch-
tersbach). 1. Oktober: Brun-
nen-Apotheke (Bad Orb) und 
Vogelsberg-Apotheke (Schlier-
bach).

Schlüchtern
Apothekendienste: 25. Sep-

tember: Brüder-Grimm-Apothe-
ke (Steinau) und Kalbach-Apo-
theke (Kalbach), 26. September: 
Marien-Apotheke (Flieden), 27. 
September: Rathaus-Apotheke 
(Slü), 28. September: Bergwin-
kel-Apotheke (Slü), 29. Septem-
ber: Alte Apotheke (Slü), 30. 
September: Einhorn-Apotheke 

(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof), 1. Oktober: Lo-
tichius-Apotheke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10 zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Schach im 
Generationentreff

Salmünster (BWB). Wer 
Schach lernen, Schach spie-
len oder einfach nur zuschau-
en möchte, ist immer montags 
ab 16 Uhr im Generationen-
treff in Salmünster willkom-
men, Die Einladung geht an 
geimpfte, genesene oder ge-
testete Menschen von 6 bis 
99 Jahren.

Ohne Vorstand droht die 
Auflösung des Vereins
Freundeskreis Märchenstraße

Marborn (BWB). Die Jahres-
hauptversammlung des „Freun-
deskreises Märchenstraße“ findet 
am Donnerstag, 23. September, 
um 18 Uhr im Gasthaus Bayri-
scher Hof in Marborn statt.

Der Abend beginnt mit einem 
gemeinsamen Essen, ehe die Ta-

gesordnung der Versammlung 
aufgerufen wird. Auf ihr steht 
neben verschiedenen Ehrungen 
auch die Wahl des Vorstands. 
Sollte kein Vorstand gefunden 
werden, wird noch am gleichen 
Abend über die Auflösung des 
Vereins entschieden.

Radweg an zwei 
Vormittagen  
gesperrt

Ahl (BWB). Aufgrund von Arbei-
ten an der Bootssteganlage am 
Stausee Kinzig müssen Teilberei-
che des Radweges R3 im Bereich 
des Kiosk für den Rad- und Fuß-
gängerverkehr voll gesperrt wer-
den. Die Sperrung erfolgt am Don-
nerstag, 23. September, von 8 bis 
12 Uhr und am Freitag, 24. Septem-
ber, ebenfalls von 8 bis 12 Uhr. Der 
Rad- und Fußgängerverkehr wird 
für diese Zeiträume von Bad Soden-
Salmünster beziehungsweise von 
Steinau kommend jeweils auf den 
R3 an der Bahnseite (Nordseite) 
verlegt. Für die entstehenden Be-
hinderungen während der Bauzeit 
bittet der Zweckverband Erholungs-
anlagen beim Stausee Kinzig um 
Verständnis. Bei Rückfragen steht 
die Geschäftsführung des Zweck-
verbandes unter der Rufnummer 
(0 60 56) 733-30 zur Verfügung.

Gottesdienst zum 
Erntedankfest

Seidenroth (BWB). Am 
Sonntag, 26. September, um 9 
Uhr feiert die evangelische Kir-
chengemeinde das Erntedank-
fest in der Bergkirche in Sei-
denroth. Lektor Mascher lädt 
alle Gemeindemitglieder zu 
diesem Gottesdienst ein.
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Bitburger Premium
Pils, Radler
„Stubbi“,,
20 x 0,33 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,36 �

Weißenoher Bier
diverse Sorten, außer Bonator,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,30 �

Angebote gültig vom
20.09. bis 25.09.2021

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Würzburger
Hofbräu Pilsner
20 x 0,5 l,
+ 3,42 � Pfand,
1 l = 1,10 �

10.99

PaulanerWeißbier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,40 �

13.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
12 x 1 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,46 �

5.49

top frisch
Apfel-Schorle
12 x 0,75 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,72 � 6.49

Förstina Vital
diverse Sorten,
12 x 0,75 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,83 � 7.49

Bizzl Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
12 x 1 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,67 � 7.99

Asbach Uralt
36 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 �

9.99

8.99

12.99

XXXLutz Buhl in Fulda feiert 60 Jahre
Die wunderbare Welt des Einrichtens undWohlfühlens Mit besonderen Jubiläumsaktionen mitfeiern und sparen

Fulda. Der alte Lockschuppen. Ein
Bauwerk, das ins Auge fällt. Im Inne-
ren ist ein Möbelhaus beheimatet, das
durch seine fachliche Kompetenz be-
sticht. XXXLutz Buhl in Fulda steht
seit mittlerweile 60 Jahren für Qualität,
Trendbewusstsein, Einkaufserlebnis
und fachlich hervorragende Beratung.
Und wie es sich für ein Jubiläum ge-
hört, gibt es auch Geschenke. „Ge-
meinsam mit unseren Kund*innen
feiern wir 60 Jahre XXXLutz Buhl und
schenken ihnen satte Rabatte von bis
zu 40 Prozent und mehr“, freut sich
Hausleiter Sebastian Wittig.

Die Historie
Möbel Buhl wurde im November 1961
als Möbelgroßhändler auf dem Ge-
lände der ehemaligen Fuldaer Wachs-
warenfabrik Rübsam von Mechthild
und Berthold Buhl gegründet. Nach
dem Umzug in die Habelbergstraße
und einer ersten Erweiterung 1980
übernahm Hans-Dieter Buhl den Fa-
milienbetrieb. Er stellte das Geschäft
von Groß- auf Einzelhandel um. Mitte
der 1990er Jahre ließ er in der Heidel-
steinerstraße ein zweites Lager, Büro-
räume und ein Parkhaus erreichten.
1996 expandierte das Unternehmen
nach Wolfsburg. Im August 2011 fand
die Eröffnung des alten Lokschup-
pens in der Heidelsteinerstraße statt.
Mehr als 12 Jahre lagen zwischen den

ersten Verhandlungen mit der Bahn
zum Kauf des Schuppens und der Er-
öffnung.

Der Umbau
Seit Ende 2017 gehört das Fuldaer Ein-
richtungshaus zur XXXLutz Familie.
2018 ist das Haus umgebaut worden.
Dabei sind nicht nur neue Wände
hochgezogen, auch wurden neue Bö-
den verlegt, Rolltreppen eingebaut und
gleichzeitig ist das Angebot im Ein-

richtungshaus erweitert worden. Die
Markenvielfalt ist noch größer gewor-
den und es kamen Exklusivmarken wie
beispielsweise Dieter Knoll Collection
und Valnatura hinzu.
Haus 2, der ehemalige Trendstore,
wurde im Zuge des Umbaus komplett
entkernt. Heute befindet sich darin,
neben einer Mömax-Filiale, mit dem
„Junges Wohnen“ eine komplett neue
Einrichtungswelt, die ein modernes
und trendiges Wohnerlebnis für den
kleinen Geldbeutel präsentiert.

Zukunftsperspektiven
„Uns hat sich eine ganz neue Welt er-
öffnet, gerade auch in Bezug auf die
Zukunftsperspektiven“, erzählt Vanes-
sa Kettler. Sie arbeitet seit zehn Jahren
im Fuldaer Einrichtungshaus. Neben
einem neuen, breiteren Sortiment, einer
Stärkung des Preiseinstiegs, hat sich
durch die Möbelhäuser mit dem Roten
Stuhl ein ganz neues Arbeiten etabliert.
Mit gerade einmal 24 Jahren ist die
junge Frau 2018 von der Hausleitung
gefragt worden, ob sie die Abteilungs-
leitung „Junges Wohnen“ übernehmen
möchte. Bis heute leitet Vanessa Kettler
das „Junges Wohnen“ erfolgreich.

„Mehr als 50 Prozent der Führungs-
kräfte von XXXLutz stammen aus den
eigenen Reihen und es ist bei uns ge-
lebte Wirklichkeit, dass junge Men-
schen früh in verantwortungsvolle
Rollen schlüpfen dürfen“, fügt Hauslei-
ter Sebastian Wittig hinzu. Seine Kar-
riere vom Auszubildenden zum Haus-
leiter zeigt, welche Möglichkeiten sich
für Mitarbeiter*innen bei den Möbel-
häusern mit dem Roten Stuhl ergeben.
Petra Wald ist seit 22 Jahren bei

XXXLutz Buhl in Fulda im Einsatz. Ihr
Arbeitsort ist seit jeher die Boutique
und Ambia. „Wir erleben eine ganz an-
dereWertschätzung als Mitarbeiter*in-
nen und können uns darüber hinaus
kreativ entfalten“. Besonders gefällt ihr,
dass sie eine Aufgabe hat, die sie erfüllt
und die ihr Spaß macht.

Vorteile für Kunden
Heute hält XXXLutz Buhl in Fulda für
die Kund*innen neben einer noch grö-

ßeren Sortimentsvielfalt auch bessere
Preise, Aktionen und ein Möbelhaus-
Erlebnis, das seines Gleichen sucht,
bereit. „Unsere Stammkunden-Dichte
ist sehr hoch, da unsere Kund*innen
unsere qualitativ hochwertige Be-
ratung schätzen und wissen, dass sie
bei uns immer die neuesten Trends
entdecken“, weiß Hausleiter Wittig.
Nicht ohne Grund haben bereits Ge-
nerationen von Fuldaern ihre eigenen
vier Wände mit Unterstützung der
Einrichtungsprofis von XXXLutz Buhl
in ihr individuelle Wohlfühl-Oase ver-
wandelt.
Gerade auch die langjährigen Mit-
arbeiter*innen und deren großes
Fachwissen runden die Faszination
Möbelhaus ab. „Viele unsererMitarbei-
ter*innen sind seit Jahrzehnten hier
tätig und vereinen Kompetenz, Erfah-
rung,Dienstleistungsgedanke undPro-
fessionalität“, betont Wittig. Auch die
angehenden Fach- und Führungskräfte
im Team profitieren von dem im Haus
enthaltenenWissen und der Fachkom-
petenz, denn es findet ein generations-
übergreifender Erfahrungsaustausch
statt. „Durch die ergänzenden Schu-
lungen unserer Personalentwicklung
sind alle Mitarbeiter*innen immer am
Puls derMöbelzeit, wissen um die neu-
esten Wohntrends und können unsere
Kunden erfolgreich dahingehend bera-
ten“, freut sich der Hausleiter.

Hausleiter SebastianWittig ist gemeinsammit seiner Verkaufsleiterin Fachsortimente, Martina Ammann (rechts), sowie den beiden langjährigen Mitarbeiterinnen Pet-
raWald aus der Boutique und Abteilungsleiterin „JungesWohnen“, Vanessa Kettler, für seine Kunden da. Das Team freut sich über das 60-jährige Bestehen ihres Hauses.

Eine große Auswahl an Markenküchen für jeden Geldbeutel erwartet die Kunden
in der Küchenabteilung von XXXLutz Buhl in Fulda.

XXXLutz Buhl in Fulda feiert: 60 Jahre trendiges Einrichtungserlebnis mit Best-
preis-Garantie. (Fotos: XXXLutz)
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Verdienste um Aufarbeitung der regionalen Geschichte
Main-Kinzig-Kreis (BWB). 

Die Heimatmedaille des Main-
Kinzig-Kreises geht an drei 
verdiente und sehr rühri-
ge Heimatforscherinnen und 
-forscher: Dr. Elisabeth Heil 
(Schlüchtern), Theo Ratzka 
(Linsengericht) und Dr. Heike 
Lasch (Nidderau).

„Die Heimatmedaille des Main-
Kinzig-Kreises würdigt das Bestre-
ben, die Heimatgeschichte zu er-
forschen und sie weiterzutragen, 
damit sie nicht verloren geht, son-
dern auch für nachfolgende Ge-
nerationen erhalten bleibt“, sagte 
Landrat Thorsten Stolz während 
einer kleinen Feierstunde im Bar-
barossasaal des Main-Kinzig-Fo-
rums in Gelnhausen. Es gehe da-
bei um die Liebe zur Heimat, die 

Liebe zur Region, in der man 
lebe und die es zu verstehen gel-
te. „Nur so entdeckt man vielfäl-
tige Aspekte der Vergangenheit 
und kann ein differenziertes und 
ausgewogenes Bild der Geschichte 
gewinnen“, sagte Landrat Thors-
ten Stolz.

Die Heimatmedaille des Main-
Kinzig-Kreises wird seit 1988 für 
besondere Leistungen auf dem 
Gebiet der Heimatpflege und 
Geschichtsforschung verliehen. 
Die drei ausgewählten Personen 
haben sich jahrzehntelang und 
kontinuierlich um eine lebendige 
Erinnerungskultur im Main-Kin-
zig-Kreis verdient gemacht“, sag-
te der Landrat.

„Für den Bereich Schlüchtern 
hat sich Dr. Elisabeth Heil sehr 
verdient gemacht. Sie hat un-

zählige historische und kunstge-
schichtliche  wie denkmalpflege-
rische Themen unserer Heimat 
erforscht und hierzu veröffent-
licht: Zum Beispiel im Bergwin-
kelboten und der Schriftenreihe 
Unsere Heimat“, sagte der Land-
rat. Die promovierte Kunsthisto-
rikerin konzipiert darüber hinaus 
Themenführungen unter anderem 
im Schloss Steinau, aber auch in 
der Kaiserpfalz in Gelnhausen. 
Hervorzuheben ist ihre Auswahl 
und Beratung bei der Konzeption 
der Ausstellung „Fritz Ramge – Il-
lustration zu Bertolt Brechts Mut-
ter Courage“ in Schlüchtern. „Von 
Dr. Elisabeth Heil ging der Impuls 
für zwei Ausstellungen zum Oevre 
Ramges in der Kunststation Klein-
sassen aus, die sie selbst mit gro-
ßem Erfolg kuratiert hat“, erklärte 

der Landrat. Dank ihres Wissens 
konnte der graphische Nachlass 
von Fritz Ramge als wertvolles 
Kulturgut für das Zentrum für Re-
gionalgeschichte gesichert wer-
den. Sie wirkte aber auch bei der 
Ausstellung des Zentrums „Aus-
wirkungen des Dreißigjährigen 
Krieges in unserer Region“ mit 
sowie bei der Jahrestagung glei-
chen Themas. Gratulationen ka-
men auch von Kerstin Baier-Hil-
debrand, die den Schlüchterner 
Bürgermeister Matthias Möller 
vertrat und die Vorsitzende des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
Bergwinkel ist, der Dr. Elisabeth 
Heil vorgeschlagen hatte.

Musikalisch untermalt wurde 
die Feierstunde von Ulrich Zahn 
(Geige) und David Hoffmann 
(Klavier).

Unser Bild zeigt während der Feierstunde zur Verleihung der Heimatmedaille (von links): Landrat Thorsten Stolz, Dr. Elisabeth Heil (Kunsthistorikerin), 
Christine Raedler (Leiterin Zentrum für Regionalgeschichte des Main-Kinzig-Kreises), Theo Ratzka (Heimatforscher), Kerstin Baier-Hildebrand (Stadt 
Schlüchtern), Dr. Heike Lasch, Andreas Bär (Bürgermeister Nidderau) und Albert Ungermann (Bürgermeister Linsengericht).      Foto: Main-Kinzig-Kreis
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